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Liebe Leserinnen und Leser,
das „Echinger Forum“ feiert in diesem Jahr 2022
seinen 50. Geburtstag. Bevor wir in späteren Aus-
gaben dieses Jahres so richtig auf das Jubiläum ein-
gehen und auf die 50 Jahre zurückblicken, bringt
2022 zunächst eine Zäsur: Nach über 30 Jahren ver-
abschiedet sich Wolfgang Liepert, mit dem „Fo-
rumverlag“ Verleger der Zeitung, in den Ruhestand.
Der Verein „Echinger Forum e.V.“ und darin ins-
besondere der ehrenamtliche Zeitungskreis, der in
Zusammenarbeit mit dem Forumverlag Ihr monat-
liches „Echinger Forum“ erstellt, haben vorgesorgt
und die Zukunft des „Echinger Forums“ auf solide
Beine gestellt.
Künftig erfolgt die Produktion komplett in Eigen-
regie. Zum 1. April wird die „Echinger Forum Ver-
lag GmbH“ die Herausgabe des monatlichen
„Echinger Forums“ übernehmen. Die Gesellschaft
wurde aus dem Zeitungskreis als formaler Träger
des Anzeigengeschäfts gegründet. 
Ihre Gesellschafter sind die Vorsitzende des Vereins
„Echinger Forum e.V.“, Dagmar Zillgitt, die
Schriftführerin des Vereins, Christiane Glaeser, Eh-
renmitglied Irene Nadler und Zeitungskreisleiter
Klaus Bachhuber. Geschäftsführerin der GmbH
wird Dagmar Zillgitt.
An Ihrem gewohnten „Echinger Forum“ wird sich
dadurch nichts ändern! Weiterhin erscheint es mo-
natlich und wird Ihnen in Ihren Briefkasten kos-
tenlos zugestellt, wie seit 50 Jahren. Weiterhin wer-
den im Heft alle Ihre Beiträge aus Vereinen, Insti-
tutionen und Organisationen abgedruckt. Weiter-
hin berichten die Mitarbeiter des Zeitungskreises
ehrenamtlich über alle Veranstaltungen und inte-
ressanten Begebenheiten in Eching, Dietersheim,
Günzenhausen, Ottenburg, Deutenhausen, Geflü-
gelhof und Hollern.
Neu ist lediglich für die Anzeigenkunden ein ande-
rer Ansprechpartner, nämlich statt dem „Forumver-
lag“ mit Wolfgang Liepert die „Echinger Forum
Verlag GmbH“ mit Dagmar Zillgitt und Christiane
Glaeser als Kontaktpersonen. Sie alle erhalten von
der „Echinger Forum Verlag GmbH“ in den nächs-
ten Wochen ein persönliches Anschreiben mit der
Bitte um weitere Zusammenarbeit.
Der Charakter des „Echinger Forums“ als Orts-
nachrichtenblatt von Echingern für Echinger wird
dadurch nicht verändert! Die Mitarbeit im Zei-
tungskreis des „Echinger Forums“ ist weiterhin eh-
renamtlich. Neue Verwaltungsaufgaben in der
„Echinger Forum Verlag GmbH“ wie die Ge-
schäftsführung, die Buchhaltung, die Anzeigenver-
waltung oder das Layouten des Heftes werden mo-
derat honoriert. Eventuelle Gewinne der GmbH
werden in Abstimmung mit dem „Echinger Forum
e.V.“ für soziale oder gesellschaftliche Zwecke in
Eching gespendet.
Die Form der GmbH wurde nach intensiver Dis-
kussion gewählt, um die ehrenamtliche Arbeit des
Vereins und die für die Produktion des „Echinger
Forums“ unumgänglichen Anzeigeneinnahmen
strikt zu trennen. Die „Echinger Forum Verlag
GmbH“ ist ausdrücklich nicht gewinnorientiert,
sondern lediglich ein nötiges Vehikel zur Aufrecht-
erhaltung der Produktion des „Echinger Forums“.
Alle Einnahmen, Ausgaben und Honorare werden
jederzeit transparent dem Verein „Echinger Forum
e.V.“ offengelegt.

Wir freuen uns auf die Neuerungen zum Jubiläum!
Sie erreichen die „Echinger Forum Verlag GmbH“
unter verlag@echinger-forum-verlag.de.

Ihr Zeitungskreis „Echinger Forum“ mit
Klaus Bachhuber, Karl-Heinz Damnik, Gisela Duong, Gert Fiedler, Christiane Glaeser, Andrea 
Mayerhofer, Josef Moos, Heinz Müller-Saala, Irene Nadler, Dagmar Zillgitt, Günter Zillgitt.



Verbesserung der Notfallhilfe
dank BRK Eching und Feuer-
wehr Dietersheim
Seit der Silvesternacht ist der „First Respon-
der“ der Feuerwehr Dietersheim im Einsatz.
Bereits seit Oktober 2021 sorgen die „Helfer
vor Ort“ (HvO) der BRK Bereitschaft
Eching für eine schnellere Erste-Hilfe-Ver-
sorgung. Wenn auch mit verschiedenen Na-
men versehen und von verschiedenen Orga-
nisationen getragen, leisten diese beiden Kon-
zepte in Eching und Dietersheim einen wich-
tigen Beitrag zur Erstversorgung von Not-
fallpatienten. Die insgesamt rund 70 ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer verfügen
mindestens über die 80-stündige Grundaus-
bildung Sanitätsdienst, viele von ihnen sind
sogar deutlich höher qualifiziert und teils
auch im Hauptberuf im medizinischen Be-
reich tätig, z.B. als Rettungs- oder Notfallsa-
nitäter. 
Beide Initiativen sind kein Ersatz für Ret-
tungsdienst und Notarzt, sondern vielmehr
eine sinnvolle Ergänzung. Ziel ist es, die Zeit
bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes zu
überbrücken und wichtige teils lebenserhal-
tende Erste-Hilfe-Maßnahmen durchzufüh-
ren. Rettungsdienst und Notarzt können bei
Ankunft direkt mit der weitergehenden Pa-
tientenversorgung beginnen. Dieses Team-
work aus ehrenamtlichen Ersthelfern und
hauptamtlichem Rettungsdienst spart wert-
volle Zeit, denn im Notfall können wenige
Minuten über Leben und Tod entscheiden. 
Ich selbst durfte auch an der sehr interessan-
ten Sanitätsausbildung der Feuerwehr Die-
tersheim teilnehmen. Es ist bereichernd zu
sehen, wie viele hoch motivierte größtenteils
junge Menschen sich hier vorbildlich für das
Gemeinwohl engagieren. Danke an die vie-
len ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer,
die bereits vor Eintreffen des Notarztes le-
benserhaltene Erste-Hilfe leisten. 

Was ist „
Gemeinwohl-Ökonomie“? 

Nach welchen Zielen sollten eine Gemeinde
oder ein Unternehmen streben und ihre künf-
tige Entwicklung ausrichten? In unserer Ge-
sellschaftsordnung wird der Erfolg üblicher-
weise rein nach wirtschaftlichen Kennzahlen
bemessen. Zahlen sind gut mess- und ver-
gleichbar, somit ein sehr gutes objektives Kri-
terium. Aber bringt das Erreichen einzig mo-
netärer Ziele unsere Gesellschaft wirklich wei-
ter? Macht es uns glücklich? Das Königreich
Bhutan in Asien hat einen anderen Weg ge-
wählt: während die meisten Nationen ihren
Erfolg und ihre Leistung mit dem Bruttosozi-
alprodukt messen, misst man in Bhutan das
Bruttonationalglück. Auch in Bayern gibt es
bereits eine sogenannte „Gemeinwohl-Ge-
meinde“, die Gemeinde Kirchanschöring am
Waginger See. Wäre dies auch ein Modell für
unsere Gemeinde? Ich lade Sie ein zum Vor-
trag mit anschließender Diskussion zum
Thema „Gemeinwohl-Ökonomie“ am Don-
nerstag, 10. Februar um 19 Uhr im Bürgerhaus
(Anmeldung über die VHS). 

Sebastian Thaler 
Erster Bürgermeister

AMTLICHE 
MITTEILUNGEN
Gemeinde Eching 
Bürgerplatz 1, 85386 Eching
Telefon: 089 / 319000-0 
Telefax: 089 / 319000-1099
E-Mail: gemeinde@eching.de
Öffnungszeiten für Rathaus und Bürgerbüro:
Montag 08.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie:
Aufgrund des aktuell rückläufigen Infektionsge-
schehens ist z.Z. beim Besuch des Echinger Rat-
hauses keine Terminvereinbarung mehr erforder-
lich; ausgenommen davon bleibt der Standesamts-
bereich. Bei Betreten des Rathauses ist eine FFP2-
Maske zu tragen.

Bürgersprechstunden 
Trotz der aktuellen Einschränkungen hält Bgm.
Thaler am Angebot der wöchentlichen Bürger-
sprechstunde am Dienstag zwischen 17:00 Uhr
und 18:00 Uhr fest. Allerdings findet diese bis auf
weiteres bevorzugt als Videokonferenz bzw. telefo-
nisch statt. Herr Thaler freut sich auf die Diskus-
sion mit Ihnen rund um die verschiedenen The-
men unserer Gemeinde. Bitte melden Sie sich mit
Nennung des Themas bis spätestens Freitag der
Vorwoche unter gemeinde@eching.de oder
089/319 000 6102 an. 

Amtliche Mitteilungen
Meldungen aus dem Standesamt
Eheschließungen
10.12.21 Benjamin Peter Kube und 

Julia Schaller, 85386 Eching
10.12.21 Adrian Lukas Kreter und 

Luisa Christina Schneider, Eching
17.12.21 Steffen Krüger und Julia Katharina 

Schwarzfischer, 85386 Eching
17.12.21 Patrick Phillip Forster und Dominique

Vanessa Renz, 85386 Eching
21.12.21 Konstantin Neimann und Irina Harms,

85386 Eching, GT Dietersheim

Sterbefälle
28.11.21 Aichinger, Alois, 85386 Eching
07.12.21 Oswald, geb. Ziegltrum, Maria, 

85386 Deutenhausen
11.12.21 Murko, Christian, 85386 Eching 
13.12.21 Liske ,Wilfried Wilhelm, 

85386 Günzenhausen
17.12.21 Frömel, Wilhelm Adolf, 85386 Eching

DIESMAL LESEN SIE
Amtliche Mitteilungen 3  - 5
Gemeinderat /ASZ 5  - 8
Schule / Kirche  / Kultur 8 - 12
VHS / Vereine 12 - 16
Parteien 16 - 20
Ortsteile / Eching Aktuell / Umwelt 21 - 25
Impressum  25
Xare / Termine 26 - 27
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Aus dem Fundbüro 
Fundsachen bis einschließlich 30.12.2021 
Fahrräder in verschiedenen Farben, Scooter-Rol-
ler, Skateboard, Fahrradtasche
Schmuck: Armbanduhren, Armband, Lesebrillen,
Sonnenbrillen, Smartphones und Zubehör, 
div. Haustürschlüssel, div. andere Schlüssel, Auto-
schlüssel
Geldbeutel, EC-Karte, VisaCard
Katzen, Wasserschildkröte
Krücken, Rucksack, eine Tasche inkl. Kleidung, 

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Montag geschlossen
Dienstag 15:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch 15:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 13:00 - 18:30 Uhr
Samstag 09:00 - 14:00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist das Gelände
verschlossen. Wird vor dem Eingangstor Müll ab-
gestellt, so muss der Verursacher mit einer Anzeige
und einer empfindlichen Geldbuße rechnen.
Ein wichtiger Hinweis: Die Nutzung des Wert-
stoffhofs ist derzeit ausdrücklich nur mit Mund-
Nasenschutz gestattet!

Müllverschiebungen
Auf Grund des Dreikönigsfestes verschieben
sich die Leerungen vom Donnerstag, 06.01.22
auf Freitag, den 07.1.2022, und die Leerungen
von Freitag (07.01.) erfolgen dann am Samstag,
den 08.01.2022. 

Problemmüllsammlungen 2022
Im Landkreis Freising können während des Jah-
res kostenlos Problemabfälle aus Haushaltungen
bei den Problemmüllaktionen in den Gemein-
den abgegeben werden, wobei es jedem Bürger
gestattet ist, in jeder Gemeinde seinen Problem-
müll abzuliefern. Problemabfälle sind Abfälle, die
in besonderem Maße gesundheits- oder um-
weltgefährdend sein können und deshalb nicht
in die Mülltonne dürfen: Beizen, Lösungsmittel,
Batterien, Säuren, Laugen, ölhaltige Produkte,
Unkraut- und Schädlingsbekämpfungsmittel,
Gifte, Chemikalien und ähnliche Abfälle. 
Altöl ist an der Verkaufsstelle zurückgeben; es
besteht eine Rücknahmepflicht des Handels.
Ebenso sind Feuerlöscher über den Fachhandel
zu entsorgen. 
Dispersions- u. Wandfarben bitte eintrocknen
lassen und über die Restmülltonne entsorgen,
ebenso eingetrocknete Farb- u. Lackreste. Diese

Abfälle werden bei den Problemmüllaktionen
nicht mehr angenommen. 
Erste Termine in Eching im Jahr 2022:
15.02.22 von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wertstoffhof, Dietersheimer Straße 17
26.03.22 von 11.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Wertstoffhof, Dietersheimer Straße 17
Weitere Termine im Umkreis:
Hallbergmoos 15.02.22 von 08:00 bis 09:30 Uhr
Wertstoffhof, Am Ludwigskanal
Neufahrn 15.02.22  von 10.00 bis 12.00 Uhr
Wertstoffhof, Christl-Cranz-Straße 20
Neufahrn 26.03.22  von 09.00  bis 10.30 Uhr
Wertstoffhof, Christl-Cranz-Straße 20

Kostenlose Sammlung 
von Hartkunststoffen 
Seit Jahren wird an allen Wertstoffhöfen im Land-
kreis Freising die kostenlose Annahme von Nicht-
Ver-packungs-Kunststoffen aus Polyethylen (PE)
und Polypropylen (PP) angeboten. Der Landkreis
sammelt diese Abfälle, um sie wirtschaftlich und
ökologisch sinnvoll wiederzuverwerten. Beispiele für
Haushaltgegenstände aus PE- und PP-Kunststof-
fen sind Schüsseln, Waschkörbe, Eimer, Regenton-
nen, Kanister, Gießkannen, Gartenmöbel und Kin-
derspielzeug. Behältnisse müssen restentleert und
frei von Fremdanhaftungen sein. 
Die Kennzeichnungen auf den Kunststoffartikeln
„PE-HD“, „PE-LD“ und „PP“ dienen hierbei zur
Orientierung. Bisher wurden diese sogenannten
stoffgleichen Nichtverpackungen über die Rest-
mülltonne entsorgt und in der Müllverbrennungs-
anlage München-Nord energetisch verwertet. Von
der Sammlung ausgeschlossen sind Artikel aus PVC,
Gummi, Acryl und Weichkunststoffe, wie z. B. Fo-
lien, Siloplanen, Planschbecken, Schlauchboote oder
Zelte.
Aufkleber auf den Containern und kostenlos in den
Wertstoffhöfen aufliegende Merkblätter geben de-
tailliert Auskunft. Nähere Einzelheiten  auch im In-
ternet unter www.kreis-freising.de. 

Die „Rote Tonne“
In den Wertstoffhöfen der Städte, Märkte und Ge-
meinden des Landkreises Freising werden auch
Druckerpatronen, Tonerkartuschen und Tintenpa-
tronen aus Druckern, Faxgeräten und Kopierern
sowie digitale Datenträger (CDs, DVDs und Dis-
ketten) gesammelt und der Wiederverwertung zu-
geführt. Gemeinsam mit einem Recyclingpartner
stellt die Kommunale Abfallwirtschaft des Land-
ratsamts Freising die Rote Tonne für die Samm-
lung von leeren Tonerkartuschen und Drucker-
und Tintenpatronen auf. Neben Druckermodulen
können in den Roten Wertstoffsammelbehältern

auch digitale Datenträger wie CDs, DVDs und
Disketten entsorgt werden (bitte ohne Schutzhül-
len, da deren Recycling derzeit nicht möglich ist!).
Wichtiger Hinweis zu den verschiedenen Müll-
abfuhrterminen:
Unter www.heinz-entsorgung.de/können Sie Ihre
Gemeinde und Ihre Straße eingeben; Sie erhalten
dann die verschiedenen Abfuhrtermine für Ihre
Straße als Liste oder können Sie als Kalender
(PDF-Datei) herunterladen.

Energieberatungen vor Ort durch
den VerbraucherService Bayern 
im KDFB e.V.
Der nächste Termin im Bürgerhaus Eching (Semi-
narraum 2, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr) ist am
08.03.2022 vorgesehen; in Neufahrn (Rathaus; ab
14:00 Uhr) findet der nächste Termin am
08.02.202221 statt.
Bitte bei Frau Britz (Gde. Eching, 089 / 319 000
3301), Frau Herrmann (Gde. Eching, 089 / 319
000 3303) oder beim Verbraucherservice Bayern
direkt (0800 / 809 802 400) anmelden. Dauer: ca.
30 Minuten; Gebühr: Keine). Weitere Infos zum
Thema finden Sie unter www.verbraucherservice-
bayern.de/themen/energie/energieberatung/

Der Blutspendedienst des BRK 
informiert
Spenderservice: Alle Blutspendetermine und weiter-
führenden Informationen für Spender und an der
Blutspende Interessierte, beispielsweise zum kosten-
losen Gesundheitscheck, sind unter der kostenlosen
Hotline des Blutspendedienstes 0800 / 11 949 11
zwischen 7.30 Uhr und 18.00 Uhr oder unter
www.blutspendedienst.com im Internet abrufbar. Der
nächste Termin in Eching ist noch nicht bekannt.
Die nächsten Termine im näheren Umkreis:
Freising: Montag, 07.02.22,  von 15– 20 Uhr
BRK-Haus-Neu, Rotkreuzstraße 13 – 15, 
85354 Freising
Freising: Dienstag, 08.02.22, von 15– 20Uhr
BRK-Haus-Neubau, Rotkreuzstraße 13 – 15,
85354 Freising
Hallbergmoos: Dienstag, 15.02.22, von 15:30 –
20:00 Uhr, Gemeindesaal, Theresienstraße 6,
85399 Hallbergmoos

Die Gemeinde informiert
Grünflächenpflege im Herbst und Winter
Wie jedes Jahr von November bis März werden
auch in diesem Jahr vom gemeindlichen Bauhof
wieder Baumpflegemaßnahmen, Heckenrück-
schnitte und auch Baumfällungen durchgeführt.
Viele dieser Maßnahmen sind aufgrund der Ver-
kehrssicherheit unabwendbar.
Zum anderen sind es aber auch Pflegemaßnah-
men, die notwendig sind, um Pflanzungen zu er-
halten und zu verjüngen. Bei der Neuanlage von
Heckenpflanzungen werden zunächst sehr enge
Pflanzabstände gewählt um einen raschen Bo-
denschluss zu erreichen. Durch die Mischung
von schnell wachsenden Pioniergehölzen mit
hartholzigen, langlebigen Gehölzen gelingt das
auch schnell. Nach einigen Jahren muss der Be-
stand aber ausgelichtet und die Pioniergehölze
entfernt werden. Dabei werden auch abgestor-
bene, beschädigte, bruch- und standgefährdete
Harthölzer zurückgeschnitten, abgesetzt, aufge-
astet oder wenn nötig auch entfernt.
In diesem Jahr sind größere Rückschnitte auch
wieder im Freizeitgelände, an den Tennisplätzen,
am Moosweiher sowie am Langen Weiher er-

Echinger Landschafts-
pflegegemeinschaft
– Gemeinschaft zur Landschafts- und Grünflächenpflege –

Wir bieten an: – Baumpflege und Gehölzschnitt
– Komplettservice rund um die 
Grünflächenpflege auf Privat- und 
Firmengrundstücken

– Abholung und Verwertung Ihrer Gartenabfälle

Echinger Landschaftspflegegemeinschaft GmbH, Waagstr. 10, 
85386 Eching, Tel. 0 89/3 19 31 73, Fax 0 89/3 19 55 31
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MehrgenerationenHaus Alten Service Zentrum

! AKTUELL !
Appartements, 2 + 3-Zi Wohnungen und Häuser 

in  Eching / Neufahrn und Umgebung  zum Kauf gesucht! 

BAUGRUND
dringend gesucht

HAUS (RH, REH, DHH)
von vorgemerkten 
Kunden dringend 
zu kaufen gesucht!

Uhlandstraße 12 l 85386 Eching Telefon 0 89/3 19 11 45 info@haschke.com 

IMMOBILIEN

Ihr Immobilienmakler in Eching
Verkauf Ihrer Wohnung / Hauses / Grundstücks

Bewertung Ihrer Immobilie 
Vermietungen 

GARTENGESTALTUNG
L öw e n z a h n

G Ä R T N E R M E I S T E R  L Ö W
Tel. 089/319 63 62

Gartenanlagen, Terrassen,  
Wege, Teichbiotope, 
Wasserspiele, Sichtschutz, 
Holzzäune, Spaliere, 
Pergolen, Trockenmauern, 
Gehölzschnitt, Gartenpflege 
Bilder u. Info:
www.gartengestaltung-loewenzahn.de

Das Programm im  Februar 2022
Anmeldungen  für die Veranstaltungen und nä-
here Informationen im Alten-Service-Zen-
trum/MehrGenerationenHaus, Bahnhofstr. 4,
85386 Eching, Tel. 089/3271420 oder
e-mail: info@asz-eching.de. 
Das Veranstaltungsprogramm liegt aus im Al-
ten-Service-Zentrum/MehrGenerationenHaus,
wird aber auch gern zugesandt beziehungsweise
verteilt.
Regelmäßige Veranstaltungen im Alten-Service-
Zentrum/MehrGenerationenHaus: 
Gymnastikkurse / Wassergymnastik / Offenes
Singen / Schafkopfgruppe / Offener Spieletreff
/ Englisch für Fortgeschrittene / english conver-
sation / Offene Bridgegruppe / Herrengymnas-
tik / Offenes Töpfern / Muskelaufbau / Malkurs
/ Skatrunde für Damen / Skatrunde für Herren
/ Offenes Malen / Arbeiten mit Textilien und
Wolle / Sanftes Yoga / Schachgruppe / Offene
Mosaikwerkstatt/ Treffen der Briefmarken- und
Münzfreunde
Alle Veranstaltungen finden unter den zu die-
sem Zeitpunkt geltenden Hygienevorschriften
statt.
Dienstag, 1.2., 14.30 Uhr, VORTRAG MIT
BILDERN „Out of Africa“ Kap Verden und
La Reunion. Gert Graßl zeigt Bilder über Kap
Verden, ehemals portugiesische Kolonie, Inseln
im Atlantik und La Reunion, französisches
Übersee-Departement, Insel im Indischen
Ozean. Jeweils 50min mit Pause. Mit Anmel-
dung
Mittwoch, 2.2., 19 Uhr, Treffen der Briefmar-
ken- u. Münzfreunde. Für Anfänger und Fort-
geschrittene. Mit Norbert Nieß. Ohne Anmel-
dung. Eintritt frei.
Donnerstag, 3.2., 12.40 Uhr, Spaziergänge in
Münchner Museen: Ägyptisches Museum
Der heutige Besuch, in dem architektonisch sehr
interessanten Museum, gibt uns in einer Füh-
rung Einblicke in die Highlights des Ägypti-
schen Museums und das Leben der alten Ägyp-
ter. Anschließend Einkehr im Museums Café.
Mit Anmeldung.

Donnerstag, 3.2., 14.30 Uhr, Melodienpot-
pourri zum neuen Jahr
Der Schulchor des Musikzentrums Eching -
eine Kooperation der Mittelschule Eching und
der Musikschule Eching - präsentiert ein Me-
lodienpotpourri zum neuen Jahr!
Die Mädchen und Buben aus den 5. und 6. Klas-
sen singen im ASZ/MGH. Ohne Anmeldung.
Freitag, 4.2., 10 – 12 Uhr: Umgang mit digita-
len Medien: Mediensprechstunde. Sie haben
eine Frage zu Fernsehen, Radio, CD- und
DVD-Player, Festnetz und Mobiltelefon, Inter-
net, P, Notebook oder Tablet? Wenn Sie uns vor-
her informieren, um was es bei Ihrer Frage geht,
erhöhen Sie die Chance, dass wir Ihre Fragen
beantworten können. Mit Anmeldung.
Dienstag, 8.2., 10 Uhr: Offener Näh- und
Handarbeitstreff für Jung und Alt
Mit Ruth Bause und Uta Patzelt (Hardanger-
Technik). Hier wird gehäkelt, gestrickt und ge-
näht. Ohne Anmeldung
Donnerstag, 10.2., 8 Uhr: Der bequeme Aus-
flug Pinsel- und Bürstenmuseum Bechhofen
Am Vormittag bringt uns die Fahrt nach Mit-
telfranken, wo wir das Pinsel- und Bürstenmu-

seum besuchen, in einer Führung erfahren wir
mehr über die Geschichte der Pinsel und Bürs-
ten. Mittags kehren wir im Fischaus Beck zum
Essen ein, vor Ort können Sie auch die Fisch-
weiher besichtigen. Das Nachmittagsprogramm
inkl. Kaffeetrinken stand zum Zeitpunkt des
Drucks noch nicht fest. Mit Anmeldung.

Donnerstag, 10.2., 15 – 17 Uhr: Cafè Auszeit:
Betreuungsgruppe für hilfebedürftige Senioren
und Menschen mit Dememz. Ursula Schramm
gestaltet einen anregenden Nachmittag. Mit
Anmeldung.
Freitag, 11. 2., 19.30 Uhr: Film-Club „Cinema
Paradiso“ Monatliche Filme mit Traudl Man-
dausch und Bernd Becker-Gebhard in gemütli-
cher Runde. Sie sehen den Film „Mein Leben
ohne mich“. Mit Anmeldung.
Montag, 14.2., 16 – 18 Uhr: Echinger Kreativ-
zirkel Arbeiten mit Textilien und Wolle. Ohne
Anmeldung.
Dienstag, 15.2., 12 Uhr: Echinger kochen für
Echinger Katharina Vogt und Ute Sicker ko-
chen ein leckes Menü. Essen Sie mit in geselli-
ger Runde. Mit Anmeldung
Mittwoch, 16.2., 9.15 Uhr: Die längere Wan-
derung: Von Dachau nach Bergkirchen. Wan-
derung von Mitterndorf durch die „Höll“ nach
Bergkirchen, zurück an Maisach und Amper
entlang nach Mitterndorf. Länge ca.13 km, Stei-
gung 60 Hm, Mittagseinkehr in Bergkirchen.
Rückkehr 16:00/17:00 Uhr. Begleitung: Sieg-
linde Heinz. Mit Anmeldung.
Mittwoch 16.2., 15 – 18 Uhr:  Ü60-Fasching
der Nachbarschaftshilfe Eching mit Live-Mu-
sik, dem Tanzclub Eching,  dem Faschingsprin-
zenpaar, einem Überraschungsgast, Maskenprä-
mierung und selbstgebackenen Kuchen. Ohne
Anmeldung.

forderlich. Für den Maßnahmenkatalog des im
Jahr 2019 erstellten Baumkatasters werden die
Bäume in jährlichen Rhythmus untersucht und
es werden Kategorien für die Erforderlichkeit
von Pflegemaßnahmen festgelegt wie Pflege-
schnitte aber auch Baumfällungen, falls ein
Baum als nicht mehr verkehrssicher eingestuft
wird. Hauptsächlich handelt es sich hier um die
Entfernung von Totholz sowie Rückschnitte zur
Herstellung des Lichtraumprofils.

Falls ein Baum gefällt werden muss, wird —teil-
weise vielleicht an anderer Stelle und mit einer
anderen Baumart— soweit möglich nachge-
pflanzt. Hier ist zu beachten, dass sich nicht je-
der Standort für eine Wiederbepflanzung eignet.
Auch bei der Auswahl der Baumart gibt es, v.a.
auch aufgrund des Klimawandels und damit ein-
hergehender größerer Trockenheit und Hitze,
immer wieder neue Pflanzempfehlungen.



Mittwoch, 16.2., 16 Uhr: Umgang mit digita-
len Medien: Smartphone-Sprechstunde
Schülerinnen und Schüler der Mittelschule
Eching stehen  bereit, um interessierten Senio-
ren Smartphones zu erklären. Ohne Anm.
Donnerstag, 17.2., 14.30 Uhr: Film ASZ-Rei-
serückblick 2021: Das „sächsische Dreigestirn“
Monika Freinberger hat fleißig mitgefilmt wäh-
rend der ASZ Reise vom 28.9.-3.10.2021 und
präsentiert uns einen Rückblick. Mit Anm.
Freitag, 18.2., 10 – 11.30 Uhr: Lesekreis für
alle, die gerne Bücher lesen und darüber spre-
chen wollen. Mit Frau Vogt und Frau Siebert.
Bei Interesse melden Sie sich im ASZ/MGH. 
Samstag, 19.2., 14 – 16 Uhr: Reparatur-Cafè:
Reparieren statt Wegwerfen ist das Motto des
Reparatur-Cafès. Nicht mehr funktionierende
Geräte können mitgebracht und vor Ort repa-
riert werden. Mit Anmeldung. 
Montag, 21.2., ab 8 Uhr: Einzelberatung (je 60
Minuten) zum Thema Vorsorgevollmacht, Be-
treuungsverfügung, Patientenverfügung Jeder
kann durch Unfall, Krankheit oder Alter in eine
Situation geraten, in der wichtige Entscheidun-
gen nicht mehr selbst getroffen werden können.
Daher ist es sehr wichtig, schon in gesunden Ta-
gen für die Zukunft Vorsorge zu treffen. Die
Hospizgruppe Freising e.V. bietet Einzelbera-
tung zu diesem Thema. Bitte melden Sie sich bei
Interesse im ASZ/MGH für einen Termin an!
Montag, 21.2., 14.30 Uhr: Musik im ASZ –
Live Music Now
Junge Musiker spielen im Auftrag der Yehudi
Menuhin Stiftung. Das Programm entnehmen
Sie bitte der Tagespresse sowie dem Aushang im
ASZ/MGH. Mit Anmeldung.
Donnerstag, 24.2., 15 – 17 Uhr: Cafè Auszeit:
Betreuungsgruppe für hilfebedürftige Senio-
ren und Menschen mit Dememz. Ursula
Schramm gestaltet einen anregenden Nachmit-
tag. Mit Anmeldung.

Helfer*innen gesucht!
Das Alten-Service-Zentrum/MehrGeneratio-
nenHaus Eching sucht dringend Menschen im
Rahmen einer gemeinnützigen Tätigkeit für die
Betreuung und Hilfe bei Älteren daheim. Sie er-
halten 10,50 € pro Stunde im Rahmen der steu-
erfreien Aufwandsentschädigung. Bei Interesse
oder für nähere Informationen wenden Sie sich
bitte an das Alten-Service-Zentrum/MehrGe-
nerationenHaus, Bahnhofstr. 4, 85386 Eching,
Tel. 089 327142-0, E-Mail info@asz-eching.de.

TOP 28.4. Bebauungsplan Nr. 74 „Feuerwehr-
haus Günzenhausen“, Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung
Alle vom Bürgerforum GOD eingebrachten
Vorschläge und Änderungswünsche wurden ein-
gearbeitet. Deshalb gab es keine weiteren Ein-
wände bei der öffentlichen Auslegung des neuen
Bebauungsplanentwurfs. Ebenfalls keine vom
Landratsamt mit den Fachstellen für Kreisar-
chäologie, Abgrabung, Bauleitplanung, Ortspla-
nung, Straßenverkehr, Tiefbau, Gesundheitsamt.
Die Ableitung des Regenwassers ist  auf ein
30jähriges außerordentliches Wasserereignis ein-
gerichtet. Einzig beim Schallschutz für das
Nachbarwohngebäude müsse nachgearbeitet
werden. Der GR beauftragte die Verwaltung
einstimmig, den Bebauungsplan entsprechend zu
überarbeiten und erneut verkürzt öffentlich aus-
zulegen. 
TOP 28.5 Bekanntgaben und Anfragen

Ein Angebot zur Medienausstattung der Sit-
zungsräume im Rathaus liegt vor. Damit be-
stehe die Möglichkeit, auch von extern an den
Sitzungen online teilnehmen zu können. Ein
Testlauf wird angeboten, bevor die Technik
angeschafft wird. Dann könne der Auftrag im
Januar vergeben werden. Fürs Bürgerhaus gibt
es noch keine Angebote. 
Beim Ersatzneubau der Hochspannungslei-
tung 380/220kV-Oberbachern-Ottenhofen
wurde der Verlauf über die Nordtrasse Haim-
hausen gestrichen. Für die südliche Trasse
wurde nun das Raumordnungsverfahren er-
öffnet.
Für das „Integrierte Städtebauliche Entwick-
lungskonzept“ (ISEK) ist eine Fördersumme
von 90.000 € von der Regierung von Ober-
bayern bewilligt worden. 
2023 soll das 1250jährige Bestehen der Ge-
meinde gefeiert werden. Wegen Corona
musste der Termin zur Gründung eines Fest-
ausschusses in Zusammenarbeit mit den ört-
lichen Vereinen, KulturForum und Bürger-
haus leider abgesagt werden. Er soll nun im
Frühjahr stattfinden. Die Festivitäten sind für
den Zeitraum 13. – 16.07. 2023 geplant. Da-
rüber hinaus soll das Jubiläum ganzjährig mit
weiteren Aktivitäten begleitet werden. 
Mitte Januar soll über die Rangfolge der Be-
werber bei der Vergabe der 59 Bauparzellen
im Baugebiet Eching-West entschieden wer-
den.
Fristgerecht und als erste Kommune über-
haupt hatte Eching den Haushalt für 2022 bei
der Kommunalaufsicht vorgelegt, die ihn nun
auch genehmigte. 
In diesem Jahr geht die Spende aus den Sit-
zungsgeldern des Gemeinderates, die von der
Gemeinde auf insgesamt 1.000 EUR aufge-
stockt wird, an die Hallbergmooser „Tafel“, die
auch Echinger Bürgerinnen und Bürger un-
terstützt, erklärte GR Hahner. 

12. Sitzung Haupt- und 
Finanzausschuss
14.12.2021, Bürgerhaus Eching
Christiane Glaeser/TOP 12.2. Genehmigung
überplanmäßiger Ausgaben auf den Haus-
haltsstellen des Deckungsringes 58
Die Ausgaben für den Unterhalt von Anlagen
und Grünflächen der Gemeinde werden verwal-
tungstechnisch im sogenannten Deckungsring
58 zusammengefasst. Im Haushalt 2021 waren
dafür ca. 150.000 EUR eingeplant. Durch not-
wendige Sanierungsarbeiten bei den Außenan-
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BÖHM & COLLEGEN
RECHTSANWÄLTE . PATENTANWALT
Untere Hauptstraße 2 85386 Eching 
Telefon 089/32714713 Telefax 089/32714714 
RA.Boehm@t-online.de www.boehm-collegen.de 

Rechtsanwalt 
Bertram Böhm
Ehe- u. Familienrecht 
Handels- u. Gesellschaftsrecht 
Arbeitsrecht, Strafrecht 
Patent- und Markenrecht 

Rechtsanwalt  
Johannes Graf Esterházy
Unternehmenszusammenschlüsse und -nachfolge
Verkehrsrecht, Versicherungsrecht
Erbrecht, Mietrecht

Rechtsanwalt
Dr. Maximilian Dachauer
Erbrecht, Stiftungsrecht, Steuerrecht

Seminarangebote Familien- u. Organisationsaufstellung 
weitere Info unter www.boehm-familienaufstellungen.de

Bußgeldrechner für Abstandsverstöße, Geschwindigkeitsübertretungen, Promillerechner, Bremswegrech-
ner, Kindergeldtabelle, Düsseldorfer Tabelle, Prozessrechner, Erbschaftssteuerklassen und Freibeträge auf
unserer Webseite www.boehm-collegen.de unter “RA-tools” kostenfrei!

28. Sitzung des Gemeinderates
21.12.2021, Bürgerhaus Eching
Christiane Glaeser/ TOP 28.1. Bekanntgabe
Bisher hatte der Gemeinderat im Ausschrei-
bungsverfahren keinen Einfluss sowohl auf die
Auswahlkriterien als auch die Auswahl der ge-
eignetsten Bewerber. Im Vertrauen auf die Rich-
tigkeit der Vergabe seitens der Verwaltung
konnte er nur noch seine Zustimmung erteilen.
Sollte er jedoch nachträglich einen Auftrag ab-
lehnen,  kann daraus für die Verwaltung eine
Haftung gegenüber dem Auftragnehmer entste-
hen. Die Verwaltung schlägt deshalb vor, bei der
Vergabe von Aufträgen den Gemeinderat gleich
zu Beginn sowohl bei der Entwicklung des Kri-
terienkatalogs als auch beim Auswahlverfahren
zu beteiligen. Dies sollte auch in der Geschäfts-
ordnung abgebildet werden.
TOP 28.2. Vorstellung des neuen Designs der
Gemeinde-Homepage Die Burke-Akademie,
eine private Schule für Graphik und Design in
München, wurde am 27.04. von der Gemeinde
beauftragt, ein neues Design für die Homepage
der Gemeinde Eching zu entwickeln. Es gab
eine Ausstellung im Rathaus, bei der die Bürge-
rinnen und Bürger mit Stimmzetteln ihr Votum
abgeben konnten. Aus insgesamt 21 Entwürfen
wurde nun der Siegerentwurf vorgestellt. Nicht
unumstritten war der Verzicht auf die Abbildung
des Echinger Gemeindewappens. Stattdessen
haben die Studentinnen ein neues, modernes
Gemeindelogo entwickelt. Mit vier Gegenstim-
men verabschiedete der Gemeinderat den Ent-
wurf und beauftragte gleichzeitig die Verwal-
tung, Angebote für die technische Umsetzung
einzuholen. Auch hier könne Burke als Agentur
behilflich sein, meinte Katharina Wagner, Lei-
terin der Burke-Akademie.  Die Gestaltung der
Texte solle man außerdem in professionelle
Hände geben und keinesfalls intern machen.
Dem konnte GRin Lebich mit Hinweis auf „Be-
hördensprech“ nur zustimmen. 
TOP 28.3. Beauftragung eines „Styleguides“
für die Gemeinde auf Basis des neuen Home-
page-Designs Das neue Design soll auch auf al-
len Geschäftsunterlagen, Briefbögen, Flyern etc.
angewendet werden. Dazu bedarf es eines sog.
Styleguides, in dem alle Modalitäten, Schriftar-
ten, Designs etc. enthalten sind. Hierzu haben
die Studentinnen der Burke-Akademie außer-
dem ca. 30 Musterseiten entwickelt, in denen das
Corporate Design bereits festgelegt ist. Knapp
mit 12:11 Stimmen beauftragte der Gemeinde-
rat die Burke-Akademie mit der Erstellung. Die
Kosten betragen voraussichtlich ca. 14.000 EUR. 

a)

b)

c)

d)

e)

f )

g)



lagen der Kindergärten und Schulen sind zu-
sätzliche Kosten von ca. 64.000 EUR entstan-
den. Diese wurden allerdings komplett vom ge-
meindeeigenen Bauhof erledigt und konnten so-
mit zu 100 % gegenfinanziert werden. Dies
wurde vom Hauptausschuss auch so einstimmig
genehmigt. 
TOP 12.3. Bekanntgaben und Anfragen

Auf Anfrage von GRin Heike Krauß zum
Briefkaten am Rathaus erklärte BM Thaler,
man habe sich für die kostengünstigste Lö-
sung entschieden. Der Briefkasten bleibe am
jetzigen Standort an der Ostseite. An den
Nord- und Südeingängen würden Beschrif-
tungen angebracht: „Briefkasten um die
Ecke“. 
Die von GR Gürtner bei der letzten HU-Sit-
zung monierten hohen Erschließungskosten
für die geplante Kleingartenanlage wurden
nun von der Kämmerei im Haushalt 2022 auf
0 EUR  festgesetzt. Darüber müsse man zu
gegebener Zeit beraten. 

Grundwasser bis zum Wasserhahn des Verbrau-
chers, wird mindestens 2x umgepumpt, sie be-
trägt 17,4 cbm. Für den Betrieb der Wasser-
werke, Hochbehälter und Drucksteigerungsan-
lagen bezog man von den Stromversorgern 3,8
Millionen kWh für rund € 635.000 netto. 
Es wurden 145 Gebäude neu angeschlossen, so-
dass die Gesamtzahl der versorgten Anwesen
15.303 beträgt. Folgende Hauptwasserleitungen
wurden erneuert: Kranzberg 350 m, Dietersheim
170 m, Fürholzen 450 m, Pulling 550 m und in
Eching 25 Stück Streckenschieber. Diese Bau-
kosten betrugen netto € 1,7 Millionen.  
Reparaturen/Wartungen/Abrechnungen: Im
Leitungsnetz sind rd. 120 Schäden behoben
worden. Das sowie die Wartung und Pflege von
rd. 1.000 Armaturen wurden vom Personal des
ZV ausgeführt. Zusätzlich wurden rd. 2200
Wasserzähler aufgrund des Eichgesetzes ausge-
wechselt - insgesamt wurden rd. 15.350 Wasser-
zähler gewartet, gepflegt und abgerechnet. Bau-
werke:  Hochbehälter Ottenburg: Erneuerung
der Drucksteigerunganlage durch effiziente
Pumpen. Kosten rd. € 30.000 netto. Trinkwas-
serbrunnen Neufahrn: Für die Vorbereitungsar-
beiten des neu geplanten Tiefbrunnens Vll fielen
bislang Kosten von rd. € 40.000 an. Hochbehäl-
ter Kranzberg: Die erforderlichen Betonbauar-
beiten zur Ertüchtigung des Hochbehälters wur-
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den ausgeschrieben. Den Zuschlag bekam Firma
„Uhlsler Bau“ mit € 82.000. 
In den Wasserwerken und Hochbehältern sowie
am Betriebsgebäude 2 in Neufahrn wurden er-
forderliche Sanierungen (Analysestation, Steue-
rungsanlagen, Ölabscheider etc.) durchgeführt.
Um die Barrierefreiheit im Verwaltungsgebäude
herzustellen, ist der Einbau eines Treppenliftes
erfolgt. 
Personalangelegenheiten: Im ZV werden 9 Ver-
waltungsangestellte, 7 technische Angestellte, 22
Technische Mitarbeiter und 5 Auszubildende
beschäftigt.

a)

b)

Mit einem starken 

Partner ins Eigenheim.

fs-bank.de

Sichern Sie sich jetzt nicht nur Ihr Grundstücksdarlehen für Ihr 
Eigenheim im Baugebiet Eching-West oder Dietersheim, sondern auch 
gleich den Familienbonus der Freisinger Bank. Hierbei erhalten Sie einen 
Tilgungszuschuss für jede Neugeburt oder Adoption eines kindergeldbe-
rechtigten Kindes während der ersten Zinsbindung. 

Weitere Informationen sowie einen Termin erhalten Sie unter 

Tel. 08161/1890.

Baugebiete 

Eching-West 

Dietersheim

Familienbonus

ZWECKVERBÄNDE
Zweckverband Naherholungsan-
lage „Eichberg“, Hörenzhausen/
Günzenhausen, mit landschaftli-
chen Golfplatz
Verbandsversammlung 25. 11. 2021
Heinz Müller-Saala/ TOP 1. Wahl des Ver-
bandsvorsitzenden und seines Stellvertreters  
Zum Verbandsvorsitzenden wurde einstimmig
1. BGM Heinrich Stahlblauer, Gemeinde Fah-
renzhausen, gewählt.  
TOP 2. Fortbestand der bisherigen Ge-
schäftsordnung   Die Verbandsversammlung
beschließt, dass die am 2.8.1993 in Kraft getre-
tene Geschäftsordnung auch für die laufende
Amtsperiode weiter gilt.
TOP 3. Fortbestand der Satzung zur Entschä-
digung der Organe des ZV Naherholungsan-
lage „Eichberg“  Die Verbandsversammlung be-
schließt, dass die am 22.7.2009 beschlossene
Satzung auch für die laufende Amtsperiode wei-
ter gilt. 
TOP 4. Weitere Verbandstätigkeit - Informa-
tion über den Bericht der überörtlichen Rech-
nungsprüfung für die Jahre 2011 - 2014 und
den Kassenstand.   Der Prüfbericht der überge-
ordneten Rechnungsprüfungsstelle des LRA
Freising über die Prüfung der Jahre 2011 - 2014
wurde den Mitgliedern zur Kenntnis gegeben.
Es ist eine konstituiere Sitzung mit Wahlen des
Ersten und Zweiten Vorsitzenden erforderlich.
Der Kassenbestand beträgt € 644,11. 
TOP 5. Entscheidung über weitere Tätigkeiten
der Verbandstätigkeit
Die Verbandsversammlung beschließt, dass der
Verband weiterhin einer Golfplatzrealisierung
positiv gegenübersteht.

Zweckverband Wasser-
versorgungsgruppe Freising-Süd
Verbandsversammlung vom 15. 12.2021
Heinz Müller-Saala/ Wichtigster Tagesord-
nungspunkt war der Jahresrückblick 2021:
Trinkwasserförderung: 5,20 Millionen cbm
Trinkwasser, davon 3,50 Millionen cbm. Nicht-
trinkwasser für die TU Garching (Kühlwasser).
Gesamtförderung 8,7 Millionen cbm. Verkaufte
Wassermenge 7,7 cbm.
Die Pumpmenge, das ist die Menge ab dem

Wie gut kennen Sie Eching?
Testen Sie Ihre Ortskenntnis. Wo ist gerade
„Winterschlaf“?
Die Lösung steht auf Seite 27 dieser Ausgabe.
(Bild: G. Duong)

www.wein-und-more.de
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SCHULE / KIGA
Neuer Elternbeirat im Johanniter-Hort
F. Horlbeck/ Aller guten Dinge sind bekanntermaßen Drei: Mandy Zech,
Michaela Berger und Frank Horlbeck bilden den neuen Elternbeirat im
Johanniter-Hort "Wunderland". Mit nun schon zwei Online-Elternaben-
den in Zusammenarbeit mit der ebenso neuen Leiterin der Einrichtung, Ju-
lia Wenk, ist der Elternbeirat auch schon sehr aktiv. Er will sich vor allem
mit der angespannten Personalsituation jetzt mehr beschäftigen. 
Der Johanniter-Hort sucht übrigens zur Unterstützung der Erzieherinnen
auch Hilfskräfte zum Basteln, Häkeln oder Werkeln im Werkraum. Dies
könnten Studenten oder auch interessierte Senioren sein. Gerne im Hort
(Untere Hauptstraße 12) melden oder unter:  089 23548523.

Den Beirat bilden: (v. li.) Stellvertretende Vorsitzende Michaela Berger, Vorsitzender Frank
Horlbeck und Stellvertretende Vorsitzende Mandy Zech. (Bilder: privat)

Nikolausbesuch in der Nelkenschule trotz Corona 
P. Walch/ Am Nikolaustag hat auch im Jahr 2021 der Nikolaus seinen
Weg in die weihnachtlich geschmu ̈ckte Nelkenschule gefunden. Jede
Klasse besuchte der Nikolaus, beschenkte die Kinder mit einem kleinen
Säckchen mit Obst und einem Gedicht. 
Der Elternbeirat ist sehr gluc̈klich, dass wir unseren Kindern diese Tra-
dition ermöglichen konnten, und bedankt sich besonders herzlich bei den
beiden Spendern, Norbert Harthauser (Obststand Samstag in Eching)
und Hr. Stanisic vom Rewe in den Schluẗerhallen Freising, die mit ihren
Sachspenden dafür gesorgt haben, dass wir den Kindern für diesen be-
sonderen Moment ein Lac̈heln ins Gesicht zaubern konnten. 
Die Schule und der neu gewa ̈hlte Elternbeirat stehen im Schuljahr
2021/2022 weiterhin vor besonderen Aufgaben. Der Elternbeirat wird
Frau Schrod̈er und das Lehrerkollegium dabei unterstuẗzen, die Heraus-
forderungen bestmöglich zu meistern und die Interessen aller Schul̈er im
Blick zu behalten, dies unter dem Fokus, dass Corona-bedingt keine
Nachteile fur̈ die Schul̈er entstehen. (Bild: M. Schröder)

Weihnachtsbaum für die„Bunte Arche“
I. Graf/ In der „Bunten Arche“ klangen die letzten Wochen Weihnachts-
lieder durch den Flur, es wurden Plätzchen und Lebkuchen gegessen und

fleißig gebastelt. Zur Weihnachtszeit
durfte natürlich auch der Christ-

baum nicht fehlen, der uns
dieses Jahr wieder vom

Elternbeirat gespendet
wurde. Die Kinder
bastelten dafür glit-
zernde Sterne und
der Baum wurde
bunt geschmückt.
Bei der Weihnachts-

feier saßen die Kinder
dann unter dem ge-

schmückten Baum, sangen
Weihnachtslieder und pack-

ten die Geschenke aus, die das
Christkind gebracht hat. Ein großes Dan-

keschön an den Elternbeirat, der uns dieses Jahr diesen wun-
derschönen Weihnachtsbaum möglich gemacht hat. (Bild: I. Graf )

Auf in fremde Bücherwelten
I. Weber/ „Lesen ist Kino im Kopf und eine Reise in fremde Welten.“
Was schon in normalen Zeiten faszinierend klingt, öffnet während der
andauernden Pandemie und der damit verbundenen Einschränkungen
für unsere Kinder und Jugendlichen eine faszinierend große Welt. 
Die Freude sowie die Motivation am Lesen sind die großen Ziele des
bundesweiten Vorlesewettbewerbs. Jedes Jahr lesen hier rund 600.000
SchülerInnen der 6. Klassen um die Wette. Er ist einer der größten und
traditionsreichsten Schülerwettbewerbe Deutschlands und steht unter der
Schirmherrschaft unseres Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier.
Der Wettbewerb steht unter dem Motto „Nur wer liest, kann verstehen,
denn Lesen ist die Grundlage aller Bildung“. Es sollen die Lesekompe-
tenz, die Kommunikationsfähigkeit sowie das Selbstbewusstsein der jun-
gen Vorleseprofis gestärkt werden. Erreicht wird das durch das gezielte
Training zum Textverständnis und durch das Sprechen vor Publikum –
zumindest beim Üben in der Klasse ... 
Die diesjährigen fünf Klassensieger/-innen im Vorlesewettbewerb des
Deutschen Buchhandels am Oskar-Maria-Graf-Gymnasium traten am
Freitag, den 10.12.2021, unter ganz besonders schwierigen Bedingungen
zum Schulentscheid an: kein Publikum, nacheinander, mit desinfizierten
Händen sowie Mundschutz. Dennoch gelang es allen Kandidaten/-in-
nen bei der Jury, die Fantasie zu wecken und sie auf eine kurze Reise in
ihre Bücherwelt mitzunehmen. Sie selbst hatten sich ihre
Vorlese-Bücher ausgewählt. 
Die Jury, Herr Dr. Bäumel und Frau Pflästerer als
Vertreter der Schulleitung sowie Frau Dadic als
Deutsch-Fachbetreuerin und Frau Weber als
Organisatorin, kürte dann die Schulsiegerin.
Die Sechstklässlerin Anna Boyko, Klassen-
siegerin der 6a, gewann den Schulentscheid
am OMG und setzte sich gegen ihre vier
Mitschüler/-innen aus den Parallelklassen
durch. Sie las aus dem Buch „Explorer Aca-
demy: Das Geheimnis um Nebula“ von Trudi
Trueit ganz besonders beeindruckend vor.
Die Schulsiegerin qualifiziert sich für den Kreis-
entscheid. Hierfür drückt ihr das ganze OMG fest
die Daumen. (Bild: privat)

Friedhelm Kassner
Malerbetrieb u. Gerüstbau GmbH

Kompetent Konsequent Kreativ

Am Winkelfeld 11
85376 Hetzenhausen
Telefon: 08165 / 9 83 14
Fax: 08165 / 9 83 16
kassner@friedhelm-kassner.de
www.friedhelm-kassner.de

UNSERE LEISTUNGSPALETTE:
• Maler- und Lackierfachbetrieb
• Individuelle Raumgestaltung
• Feine Mal- und Lackiertechniken
• Bodenbeläge- und Teppichverlegung
• Fassaden- und Spezialgerüstbau
• Umweltfreundliche Fassadenreinigungssysteme
•  Betoninstandsetzung, Betonsanierung, Betonschutz
• Industrie/Bodenbeschichtungen
• Fachverarbeiter für Wärmedämm-Verbundsysteme
• Individuelle Farbentwürfe zur Fassadengestaltung
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  Malerarbeiten im 
Innenbereich Qualität seit 1992

Innenliegender Sonnenschutz
 Profi  Plissee-Anlagen auf Maß gefertigt

        Tel. 08133 / 99 68 110
   www.raum-color.de

Klein aber fein!

  

katholische Kirchengemeinde

Antrittsbesuch aller Erstklässler in der Bücherei
A. Hofmann/ In den letzten Wochen lud die Gemeindebücherei Eching
nach und nach alle 1. Klassen aus der Grundschule Danzigerstraße und
der Nelkenschule in ihre Räume ein. 
Büchereileiterin Regina Liebl-Mayer bzw. Mitarbeiterin Angelika Hof-
mann zeigten den Kindern kurz das vielfältige Angebot, um ihnen Lust
auf das Lesen zu machen. 
Corona-bedingt war der Zeitrahmen des Besuches bei einigen Gruppen
leider eingeschränkt und die interessierten Jungen und Mädchen konnten
nicht selbst nach Büchern suchen, die ihnen gefallen. Für alle gemeinsam
haben wir ein Bilderbuch ausgesucht und als Buchkino vorgestellt: „Der
Koffer“ von Chris Naylor-Ballesteros, eine Bilderbuchgeschichte zum
Thema Toleranz und Mitmenschlichkeit. 
Eines Tages kam ein Fremder an. Er war müde und hatte nur einen Kof-
fer bei sich. Das war schon komisch. Was will er hier? Woher ist er ge-
kommen? Und was ist in seinem Koffer? Hase, Vogel und Fuchs sind miss-
trauisch und glauben dem Fremden nicht, als er erzählt, dass er seine Lieb-
lingstasse und auch sein Zuhause in seinem Koffer hat. Als er vor Er-
schöpfung einschläft, brechen sie aus lauter Neugier den Koffer auf. Sie
finden tatsächlich eine zerbrochene Tasse und ein Foto von seinem Zu-
hause. Sie haben ein schlechtes Gewissen, kleben die Tasse und bauen eine
Hütte für den Fremden. Und jetzt wollen sich alle besser kennenlernen…
Zum Abschluss bekam jedes Kind eine kleine Schultüte mit einer süßen
Überraschung sowie einem Gutschein für einen kostenlosen Bücherei-
ausweis. Auch ein Begleitschreiben an die Eltern mit weiteren Informa-
tionen zu den Angeboten der Bücherei wurde mitgegeben.
So lange das Lesen noch schwer fällt, bieten Bücher mit vielen Bildern
und kurzen, kindgerechten Texten Freude und schnelle Erfolgserlebnisse.
Motivierende Bücher für Erstleser mit Bilderschrift oder kurzen, span-
nungsreichen Geschichten können in der Bücherei kostenlos ausgeliehen
werden. Viele Kinder haben inzwischen ihren Gutschein in einen per-
sönlichen Büchereiausweis eingetauscht und sich selbst Bücher ausgelie-
hen. (Bild: Bücherei)
Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Eching sind: Mo, Mi, Fr 15-
18 Uhr, Di 18-20 Uhr, Mi 10-13 Uhr, Do 10-12 Uhr und 17-19 Uhr, je-
den ersten Sonntag von 11-12 Uhr.
Danziger Str. 5b, 85386 Eching; Tel: 319 4618

  

  

  

l Reparatur aller Marken

l Kundendienst

l HU jeden Donnerstag

l Unfallinstandsetzung

l Scheiben-, 

Reifen-, 

Klimaservice

l Gebrauchtwagen

KIRCHE
Prävention von sexuellem Missbrauch in der 
Erzdiözese München und Freising und der 
Pfarrgemeinde vor Ort
H. Mörtl/ „Mutig fragen, besonnen handeln. Prävention geht uns alle an.“
Seit der damalige Rektor Klaus Mertens als erster so mutig war, die Wahr-
heit im CanisiusKolleg in Berlin an die Öffentlichkeit und damit alles ins
Rollen zu bringen, sind wir durch die öffentlichen Medien zum Thema
„Missbrauch in der Kirche“ sehr sensibilisiert worden; zum Entsetzen der
Menschen, weil es ein unfassbares Ausmaß hat. 
Ja. Die Kirche wurde schuldig. Priester und andere Mitarbeiter/innen der
Kirche haben sich sexuell an Schutzbefohlenen vergangen und die Kirche
hat sich unendlich schuldig gemacht an den Opfern durch ihre undurch-
sichtigen Vertuschungsversuche. Das muss verurteilt werden. 
Da steht eine große Umkehr an. Wichtige Schritte sind Gott sei Dank
schon geschehen. Es gibt inzwischen in allen Diözesen Ansprechpart-
ner/innen für Opfer solcher Übergriffe. Es gibt Präventionskonzepte und
Maßnahmen, die Kindern einen Schutz bieten wollen. Und die Deutsche
Bischofskonferenz hat Leitlinien für den Umgang mit sexuellem Miss-
brauch verabschiedet. Sie sind klar und gut. 
Aber: 80 % dieser grauenvollen Erfahrungen werden nicht im öffentli-
chen Raum gemacht, sondern im engsten Familien- und Bekanntenkreis.
Jedes 4. bis 5. Mädchen und jeder 5. bis 10. Junge hat Erfahrungen mit se-
xuellen Übergriffen bis hin zu sexueller Gewalt. Das heißt: In jeder Schul-
klasse haben einige Kinder auf irgendeine Weise solche Erfahrungen ge-
macht. 
So geht es einerseits darum, Wege zu suchen, wie Erwachsene, die solche
seelischen Verletzungen seit Jahrzehnten mit sich tragen, vielleicht Hei-
lung finden können. Es geht andererseits darum, Kindern und Jugendli-
chen Schutz zu bieten, die womöglich jetzt gerade in so einer Situation
sind. Und es geht darum, für die Zukunft präventiv für einen Rahmen zu
sorgen, in denen sich Kinder und Jugendliche geschützt entfalten können. 
Sexuelle Übergriffe geschehen nur deshalb so häufig, weil fast jeder für
den eigenen Vater, Mutter, Bruder, Schwester, Ehemann usw. die Hand

ins Feuer legen würde. Es geht nicht darum - das wäre falsch - plötzlich
nur noch misstrauisch zu sein. Aber es geht darum, meinem Kind Ach-
tung entgegenzubringen, wenn es solche Äußerungen macht, wie: „Ich
will nicht mehr zum Training oder zum Onkel nach Haus gehen“. 
Und das gilt für alle Personen, denen Sie Ihr Kind anvertrauen, wie Leh-
rer/innen, Erzieher/innen, Pfarrer, Gemeindereferent/inn/en, Gruppen-
leiter/innen; ja, auch Jugendliche fügen sich immer wieder untereinander
in sexueller Hinsicht Gewalt zu. 
Die Opfer sexueller Übergriffe schweigen ganz oft. Warum? „Das muss
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Obere Hauptstr. 2 . 85386 Eching  . Tel. 089/362 310

Öffnungszeiten: Mo. 7.30 - 13.00, Di., Mi., Do., Fr. 7.30 - 18.00, Sa. 7.30 - 12.30

Unsere Winterschmankerl!!
l Ripperl roh oder gekocht
l  Leber- und Blutwürste
l  Schweinsbratwürste

und dazu unser hausgemachtes gekochtes Sauerkraut.

Metzgerei - Imbiss
Malik

Ihre Metzgerei in Eching

Eigene Herstellung   /  Platten- und  Partyservice!

Schweineschnitzel mager/saftig  . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 g  -,99 €
Gemischtes Hackfleisch  Rind/Schwein  . . . . . . . . . . . . .1 kg  6,49 €
Gelbwurst  mit/ohne Petersilie  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 gr. 1,19 €
Wollwürste eigene Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .100 gr. -,99 €
Aus der Käseecke: Almdammer 45 % i.Tr. /D/Schnittkäse  . . . . .100 gr. 1,09 €

*Angebote gültig bis 28.02.

Ich k
auf bei m

einem Metzger

aber unser Geheimnis bleiben … das braucht
niemand zu wissen!“ sagt der Onkel. Und als
Kind schweige ich, weil ich gar nicht wirklich
weiß, was ich da gerade erlebe. Ich weiß nur: Für
mich ist es schrecklich. Ich mag es nicht. Auch
die Scham lässt einen verstummen. 
Täter nützen ihre Macht und üben Druck aus.
Man kann es an verändertem Verhalten merken
und manchmal an Aussagen der Kinder, die ei-
nem zum Stutzen bringen, aber noch nicht un-
bedingt zum Handeln. Alle Menschen in unse-
rer Pfarrgemeinde sind aufgerufen, zum Schutz
von Kindern und Jugendlichen aufmerksam und
wachsam zu sein. 
Was tue ich, wenn ich zu stutzen beginne? An
wen kann ich mich wenden? Übertreib ich jetzt
nicht? Ach, das bild‘ ich mir nur ein! Die Fami-
lie ist doch so nett! - Diese Gedanken kreisen
dann bei einem, aber das hat Verzögerung zur
Folge. Lieber einmal zu viel bei einer Beratungs-
stelle nachgefragt als zu wenig, ob meine Wahr-
nehmung zum Handeln verpflichtet. Ich muss es

nur besonnen tun. 
Kinder haben Rechte! Niemand darf eine/n
Schutzbefohlene/n berühren, wenn das Kind es
nicht will. Der eigene Körper signalisiert sehr
wohl ein Unbehagen. Dann müssen Kinder wis-
sen, ihr Gefühl ist richtig. 
Opfer sind niemals schuldig. Es ist unser aller
Pflicht, die Gefühle der Kinder zu respektieren.
Auch Erwachsene, die eine Geschichte herum-
tragen, sollen wissen, ein Gespräch in vertrau-
ensvoller Umgebung kann ein erster hilfreicher
Schritt sein. Es gibt beratende seelsorgliche, psy-
chologische und juristische Hilfen. Die Kir-
chenstiftung St. Andreas hat ein Präventions-
konzept erarbeitet. Es ist im Pfarrbüro und auf
der Homepage einsehbar. 
Wie in jeder Einrichtung, denen Schutzbefoh-
lene anvertraut sind, müssen beispielsweise
Gruppenleiter/innen ein erweitertes Führungs-
zeugnis vorlegen. Vor Ort ist Gemeindereferen-
tin Helga Mörtl als Präventions-Beauftragte an-
gewiesen. Sie können sich gerne vertrauensvoll
an sie wenden. Es wurde auch ein Flyer erstellt,
der im Pfarrbüro, in der Kirche und in der Bü-
cherei ausliegt. Eine Hilfe, wenn man nicht si-
cher ist, wohin man sich wenden kann. Nehmen
Sie davon Gebrauch. 

Stillcafé und Krabbelgruppe:
Glückliche Mamas haben 
glückliche Babys
Tauschen Sie sich in entspannter Atmosphäre
mit anderen Mamas aus. Treffen Sie Gleichge-
sinnte und natürlich können wir gerne über Ihre
Fragen zu den Themen Stillen, aber auch Fla-
schenfüttern, stillfreundliches Zufüttern, Beikost
usw. sprechen (10x 50,-€). Ab 14:30 Uhr geht

evangelische 
Kirchengemeinde

hanrieder.de

NOCH EINMAL 
UNSER LIED HÖREN.
Bestattungen so einzigartig wie das Leben.

Gemeindebücherei weiterhin
normal geöffnet - aber mit 2G-
Regel. Bitte zeigen Sie Ihren Nachweis beim
Betreten vor.
Click&Collect wieder möglich: Bestellen Sie aus
unserem Findus- Katalog, wir stellen Ihnen Ihr
Paket zusammen und teilen Ihnen mit, wann Sie
zur Abholung am Büchereieingang kommen
können. Das Angebot ist kostenlos.
Zur Rückgabe von Medien können Sie jederzeit
den blauen Rückgabekasten rechts vom Büche-
reieingang nutzen.
„missio“-Handyaktion: 
Handy recyceln - Gutes tun
Alte ausgediente Handys können in der Büche-
rei in einer Sammelbox abgegeben werden - sie
werden entweder wiederverwendet oder recycelt.
Anteile des Erlöses erhält „missio“ München für
die Unterstützung ihrer weltweiten Projekte. Zu-
dem wird die Umwelt durch "Second-Life-
Handys" und Rohstoff- Recycling vor weiterer
Ausbeutung geschützt.
Unsere Öffnungszeiten
Mo. und Fr.: 15 - 18 Uhr, Di. 18 – 20 Uhr, Mi.:
10 – 13 und 15 – 18 Uhr, Do. 10 – 12 und 17 –
19 Uhr, jeden ersten Sonntag im Monat von 11-
12 Uhr; www.eching.de/buecherei
In unserem Webserver- Blog eching.bueche-
rei.blog erhalten Sie einen Überblick über unsere
Medienangebote, Serviceleistungen und Veran-
staltungen sowie aktuelle Hinweise und Tipps.

„Kultur trifft Digital“:
Stark durch digitale 
Bildung und Kultur
Vhs/ "Kultur trifft Digital" ist ein Projekt der
„Stiftung Digitale Chancen“ und wird vom Bun-
desministerium für Bildung und Forschung ge-
fördert. In Eching wird es als Kooperationspro-
jekt von Gemeindebücherei, Jugendzentrum und
vhs Eching umgesetzt. Es ermöglicht Kindern
und Jugendlichen das Erleben und Gestalten
kultureller Werke mit Hilfe digitaler Medien. 
Das Projekt besteht aus mehreren Veranstal-
tungstagen, beginnend mit einer Orientierung
bis zur Umsetzung eigener Projektideen unter
Anleitung einer medienpädagogischen Fachkraft.
Die Themen sind Digitaler Sound, Digitale
Technik, Digitale Sprache, Digitale Realität oder
anders gesagt: coole Beats im digitalen Tonstudio
entwickeln, auf Knete Musik spielen, eigene
Spiele programmieren und einen Film mit Spe-
cial Effects drehen.
Die Teilnahme ist kostenfrei und findet für Kin-
der und Teens von 8 bis 12 Jahren am 5.2., 4.3.,
5.3., 2.4. und 3.4. von 9 bis 15 Uhr statt. Eine
Anmeldung für einzelne Tage ist nicht möglich.
Informationen und Anmeldung bei der vhs
Eching e.V., Tel. 089 3191815 oder 
office@vhs-eching.de.

KULTUR

das Treffen nahtlos in eine kostenlose Krabbel-
gruppe über.
Wir treffen uns jeden Dienstag von 13:30 Uhr
bis 15:30 Uhr im evang. Gemeindezentrum in
der Danziger Str.6. Pandemiebedingt können
max. 10 Erwachsenen teilnehmen. Bitte beach-
ten Sie grundsätzlich, dass auch hier die „3G+“-
Regel gilt. Anmeldung ganz einfach bei Ann
Etienne unter: kontakt@kisti.info, 
Tel.: 0160-93878947.



Nutzen Sie die Dienstleistungen 
und Fachhandel vor Ort!  
Sie haben viele Vorteile

G Sie sparen Zeit und Geld durch kurze Wege
G Sie bekommen fast alles vor Ort
G Sie haben einen persönlichen Ansprechpartner

für Fragen oder eine Fachberatung 
G Sie haben auch nach dem Kauf einen 

Berater in der Nähe
G Sie sichern den Erhalt von Arbeitsplätzen am Ort

Für Einkaufskomfort vor Ort: 
Statt Internet Bestellklick - Ihr Einkauf beim Fachhändler!

Telefon: 089 / 319 769 - 0 
www.reprodruckschwarz.de

WIR BRINGEN FARBE IN DRUCK
schwarz
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Freisinger Bank eG
Volksbank-Raiffeisenbank

Geschäftsstelle Eching     Obere Hauptstr. 1     Tel. 089 3197550

RISTORANTE

Bahnhofstr. 9 - 85386 Eching  
Tel. 089/319 11 07
www.ristorante-san-remo-eching.de

BÖHM & COLLEGEN
RECHTSANWÄLTE . - PATENTANWALT

Untere Hauptstraße 2 85386 Eching 
Telefon 089/32714713
www.boehm-collegen.de 

BSS Software
www.bss-innosoft.de

E.GENSBERGER GMBH
MEISTERBETRIEB

Fachgerechte Bausanierung
089/3192596

www.fliesen-gensberger.com

Freisinger Str. 21  85386 Eching
Tel.  08165/9 44-0  

www.denso-europe.com

ENTSORGUNG   RECYCLING   TRANSPORT    CONTAINE

Georg Steiger GmbH
Freisinger Str. 3b . 85386 Eching

Tel. 08165 / 908 780 0
info@steiger-entsorgung.de
www.steiger-entsorgung.de

www.coiffeur-marketa.de

Bahnhofstraße 4b
85386 Eching
089 312 862 28

Telefon: 089-379 399 73
kontakt@haus-sicherheit.info

Heidestr. 4    Eching
089/23057567 

Wohn-und Gartenaccessoires

Petra Huber 
Sternstr. 4        

Günzenhausen

www.arteundmobile.de

Beratung, Planung und fachgerechter Einbau

www.wohnstil-wegler.de

Klaus Hahn
Bahnhofstr. 11b - 85386 Eching
089/319 02 850 - 0162/201 89 96

Freisinger Str.1    
Tel. 08165/6476-0    

www.kuechen-markt.de

Fürholzener Str.14
Tel. 089/319 00 00
www.eching.de

Gemeinde Eching     

Jakob Setzwein
Praxis für Physiotherapie,

Rehabilitation und Osteopathie

Bahnhofstrasse 4   Tel. 089/3196600

Eching,  Bahnhofstr. 4
www.fahrschule-burglechner.de

WÄRME      SOLAR       BÄDER
SERVICE         KUNDENDIENST08271.5516

089/374 99 090
089/470 877 16

www.emobay.de

089/92 33 70 00
www.imhof-it.de

Eching
Untere Hauptstr. 5

089/3192119

Lederhosen
Manufaktur Ebenhöh

Lederschneiderei Säcklerei 
Trachtenfachgeschäft

089/3192769 www.lederhosen-ebenhoeh.de

Fischzucht  & Feinkost  aus Eching

Schlesier Str. 4     089/31904930

08133 / 6467

Untere Hauptstr. 9

089/ 327 100

www.weko-kuechenfachmarkt.de

089/37001723

Stand: 06/2020

Alte Ziegelei 16
Günzenhausen

www.sprachkulturkueche.de

Energie - Geotechnik
www.dibauco.de

Frühlingstr. 16 . Eching . 089/319 028

Wein und More
www.niki-optik.net 

Bahnhofstr. 4b 
Tel.   089 319 53 32

THE TREE HOUSE 
Bahnhofstrasse 4, 85386 Eching

www.whiskycult.one

Bahnhofstrasse 4  
Tel. 089/3196600

siju-schicker.de
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Alphornrufe auf dem 
Bürgerplatz
Christiane Glaeser/ Im unwirtlichen De-
zember ohne Weihnachtsmarkt, bei einem
geschlossenen Bürgerhaus ohne Veranstal-
tungen lechzten die Menschen nach ein we-
nig Abwechslung. Und da erklang es - das
Alphorn auf dem Bürgerplatz, umringt von
drei Blechbläsern als Rufer in der kulturellen
Wüste der Pandemie. Die Musiker gehörten
zum Grassauer Blechbläser-Quartett. 
Als Ersatz für die ausgefallene Veranstal-

tung im Bürgerhaus "Musik am Nachmit-
tag" in Kooperation mit der "Internationa-
len Stiftung zur Förderung von Kultur und
Zivilisation" hatte das KulturForum Eching
das Ständchen im Freien organisiert.
Nach den Alphornrufen, gespielt von Wolf-
gang Diem, dem Leiter des Ensembles, er-
freuten sich die zahlreich erschienenen Zu-
hörer an einem Potpourri aus festlichen Klas-
sikern. Das reichte von Mozarts Zauberflöte
über Silchers „Loreley“ und Bartholdys
Hochzeitsmarsch bis hin zum „Freischütz“
von Carl Maria von Weber. 
Und als in der Abenddämmerung das Alp-
horn zum „Es wird scho glei dumpa“ anstimmte und die Blechbläser es sanft begleiteten, war ein
Hauch von vorweihnachtlicher Stimmung zu spüren.   (Bild: C. Glaeser)

K ULTURPINNWAND
Alfred Dorfer: „und…“
Wie wird es jetzt weitergehen, fragt er sich?
Ein Umzug in eine andere Wohnung hat
Bewegung in das Leben von Alfred Dor-
fers Bühnenfigur gebracht. Das Ausmisten
der alten Wohnung bringt Dorfer mit Bei-
läufigkeit auf überraschende Gedanken. Er
stellt fundamentale Fragen und schüttelt
dabei Pointen aus dem Ärmel.
Alfred Dorfer zeigt in seinem siebenten So-
loprogramm Momentaufnahmen vom Auf-
brechen und Ankommen und präsentiert
dem Publikum ungewöhnliche Zusam-
menhänge, während er viele Themen des
Lebens aufgreift, von Alltagsphänomenen
und Zeitgeisterscheinungen bis politischen
Tatsachen.
Wann: 29.01.2022 20:00 Uhr
Wo: Bürgerhaus
Eintritt: 27 €, ermäßigt: 24 €

Klassik mit "Trio Lirico"
Franziska Pietsch (Violine), Sophia Reuter
(Viola), Hila Karni (Violoncello)
Die drei Musikerinnen des "Trio Lirico"
verbindet zum einen ihre Leidenschaft für
die Kammermusik; zum anderen verfolgen
alle drei auch ihre Karrieren als Solisten.
Diese solistische Prägung im Kammermu-
sikverbund ist das Markenzeichen des En-
sembles: Die kammermusikalische Zwie-
sprache wird mit solistischer Leidenschaft
gehalten, drei charaktervolle Persönlichkei-
ten „unterhalten“ sich auf Augenhöhe, pfle-
gen ihre Individualität, ohne die Ensemble-
Homogenität zu vernachlässigen.
An diesem Abend erklingen Werke von
Beethoven, Ysase, Weinberg und Dohná-
nyi.
Wann: 12.02.2022 20:00 Uhr
Wo: Bürgerhaus
Eintritt: 21 € / ermäßigt 18 €

VOLKSHOCHSCHULE
Volkshochschule Eching e.V.   
Roßbergerstr. 8 . 85386 Eching
Tel. 089 3191815 . Fax 089 31971 113
E-Mail: office@vhs-eching.de .
Internet: www.vhs-eching.de 
Vorstandsvorsitzender: Sebastian Thaler .
Leitung: Doris Fähr
Fachbereichsleitung: Ulrike Brandstetter
Verwaltung:  Claudia Mateo, Andrea Hofmeier
Wir sind für Sie da:
Montag bis Freitag: 09.00 – 12.00  Uhr,  
Dienstag u. Donnerstag: 16.00 – 19.00  Uhr
Gesellschaft
Hinterhofgeschichten
Einführungsseminar in die "Liebevolle Zwie-
sprache” Fr. 11.02.22 v. 14.30 – 16 Uhr
Heilsamer Umgang mit belastenden und
schmerzhaften Gefühlen
Sa., 05.02.22 v. 9.30 – 18 Uhr
Kunst und Kultur
Bettsocken stricken Di., 15.02.22 v. 19 – 21 Uhr

München in anderem Licht
ein romantischer Streifzug durch die Weltstadt
bei Nacht Di., 22.02.22 v. 18.30 -20 Uhr
Zeichen- und Malatelier
5 x ab Mi., 23.02.22 v. 19 – 21 Uhr
Gesundheit
Thai Bo mit Power Workout
9 x ab 03.02.22 v. 20 – 21.30 Uhr
Sprachen
Wochenendkurs: Italienisch Superlearning
3 x ab Fr. 04.02.22 v. 16 – 19 Uhr
Italienische Sprachkulturküche - Kochen,
Spaß und Italienisch üben (A1/A2)
Fr. 04.02.22 v. 17 – 20.30 Uhr
Beruf
Smart Surfer – erste Schritte mit dem
Smartphone jeweils Do. v. 18 – 20 Uhr
03.02.22, 10.02.22, 17.02.22
Jung Vhs
Wobbelturnen (2,5-4 J.)
5 x ab Do. 03.02.22 v. 16 – 17 Uhr
Mutter-Vater-Kind(er)-Turnen (18 - 36 Monate)
Jeweils 10 x ab Do., 10.02.22 v. 15.30 – 16.30
oder 16.30 – 17.30 Uhr
Kultur trifft Digital 
Du willst wissen, wie man mit Smartphones,
Tablets und Apps kreativ werden kann? Du woll-
test schon immer mal mit Tablets Musik machen,
mit Knete und Kabeln ein Computerspiel steuern
oder einen eigenen Film drehen? Dann mach
doch einfach mit bei dem Projekt "Kultur trifft
Digital"!
Die kostenlose Teilnahme ermöglicht die Stif-
tung Digitale Chancen, gefördert durch das Bun-
desministerium für Bildung und Forschung
Orientierungsparcours am 5.2. von 9 bis 15 Uhr
Erster Medien-praktischer Workshop am 4.3.
und 5.3. von 9 bis 15 Uhr.
Zweiter Medien-praktischer Workshop am 2.4.
und 3.4. von 9 bis 15 Uhr.
Onlineangebote
MS OneNote
Mo., 07.02.2022 v. 10.30 – 12 Uhr
12 Zutaten für ein erfülltes Leben
Mo., 07.02.2022 v. 19 – 20.30 Uhr
Streetfotografie
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GÖTZ Apotheke Eching 
Untere Hauptstraße 5 
85386 Eching

 089 3192119
 post.eching@goetz-apotheke.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo, Do:  8:00 - 13:00 + 14:00 - 19:00
Di, Mi, Fr: 8:00 - 13:00 + 14:00 - 18:30
Sa:  9:00 - 13:00

PETERSHAUSEN

ECHING

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

GESUND UND FIT IM WINTER!

(gilt nicht für patientenindividuelle 
Zubereitungen, rezeptpflichtige 
Arzneimittel und Aktionsartikel)

20 %
DAUERHAFT

MIT IHREM 
KUNDENKONTO

Montagebetrieb
Herbert Kurz

l Parkett-, Kork- 
Laminatböden

l Schleifen und Versiegeln 
von Parkettböden

l Fenster, Türen
l Fensterdichtungsgummi
l Terrassenholz
l Holzdecken
l Dachausbau
l Reparatur & Service

Bahnhofstraße 13a . Eching
Tel. 089/319 53 19

mobil 0171/48 20 305

der Gesundheitsbereich neben bekannten und be-
liebten Kursen einige neue Themen: Schwangere
dürfen sich beim Kurs „Fit durch die Schwan-
gerschaft“ ab dem 3. Februar in dieser besonde-
ren Zeit etwas Gutes tun und junge Eltern kön-
nen beim gemeinsamen „Wobbelturnen“ ab
03.02. mit den Kindern im Alter zwischen 2,5
und 4 Jahren spielerisch deren Gleichgewicht und
ihre Körperwahrnehmung schulen. Beim Ein-
führungsseminar in die "Liebevolle Zwiespra-
che®" lernen sie den heilsamen Umgang mit be-
lastenden und schmerzhaften Gefühlen, Termin
ist der 5. Februar. Ein entspanntes Gesundheits-
bewusstsein fördert der Workshop „Bleib gesund“
durch einen Überblick über die Grundlagen von
TCM, Qigong & Yoga am 12.02.
Die beliebte Köchin aus dem BR-Fernsehen De-
borah Ferrini-Kreitmair bietet beim gemeinsa-
men Kochen in der „Italienischen Sprachkul-
turküche“ neben dem Kochen am 4. Februar
auch viel Spaß und die Gelegenheit, die italieni-
sche Sprache aufzupolieren. Beim „Italienisch Su-
perlearning – Wochenendkurs“ steht Lernen mit
allen Sinnen auf dem Programm und bei ver-
schiedenen Online-Kursen lassen sich bestimmte
Aspekte der deutschen oder auch spanischen
Sprache vertiefen. 
Die „Smart Surfer“-Kursreihe bietet die Gele-
genheit, zunächst erste Schritte mit Smartphone
oder Tablet einzuüben und dann Apps kennen-
zulernen, das Suchen und Finden im Internet zu
perfektionieren oder kostenlose Programme zu
finden. Beim „PC- und Laptop-Stammtisch für
Späteinsteiger*innen“ können individuelle The-
men besprochen werden. 
Wie immer stehen auch im Februar wieder
zahlreiche interessante Führungen an. Ein paar
Beispiele: „Ein schöner Tag in Regensburg“ lässt
uns am 10.02. online die Stadt mit der 2.000-
jährigen Geschichte erleben. Der Spaziergang
„Hinterhofgeschichten“ am 11.02. gibt auch
einen Einblick in die Residenzhöfe und das Cu-
villiéstheater.
Zudem warten wieder etliche online-Vorträge zu
Geschichte und Politik, Verbraucherbildung, As-
tronomie und einer Vielzahl weiterer Themen auf
das interessierte Publikum.
Die plangemäße Durchführung der Angebote

Mo., 07.02.22 v. 19 – 20.30 Uhr
Das Geheimnis der Begeisterung
Mo., 14.02.22 v. 18 – 19.30 Uhr
Aus Alt mach Neu: Wie richtig sanieren?
Mo., 14.02.22 v. 18 – 19.30 Uhr
Progressive Muskelentspannung nach Jacob-
son 4 x ab Mo., 14.02.22 v.19 – 20 Uhr
Der starke Mann am Bosporos - Die Türkei und
ihr neues Selbstverständnis
Di., 08.02.22 v. 19.30 – 21 Uhr
Kuba - der Westen
Di., 22.02.22 v. 19 – 20.30 Uhr
Das Triumvirat der Weltmächte: USA, Russ-
land und die Volksrepublik China
Di., 22.02.22 v. 19.30 – 21 Uhr
Arbeiten im Home-Office
Mi., 09.02.22 v. 18 – 19.30 Uhr
Der Sternenhimmel im Frühjahr
Mi., 09.02.22 v. 19.330 – 21.30 Uhr
Schwangerschaftsyoga
5 x ab 16.02.22 v. 18.10 – 18.55 Uhr 
Ein schöner Tag in Regensburg
Do., 10.02.22 v. 18.30 – 20 Uhr
Die eigene Immobilie im Alter - Was tun?
Do., 10.02.22 v. 19.30 – 21 Uhr
Streifzug durchs Mietrecht für Mieter und Ver-
mieter Do., 17.02.22 v. 19.30 – 21 Uhr
Mikroplastik - unsichtbare Gefahr
Fr. 18.02.22 v. 19 – 20 Uhr
Livestream – vhs.wissen live:
jeweils v. 19:30 – 21:00 Uhr, kostenlos, Anmel-
dung erforderlich!
Ostdeutschland - Das unzufriedene Volk
Mi., 09.02.22 v. 19.30 – 21 Uhr
Die plangemäße Durchführung der Angebote
hängt von den aktuell gültigen Bestimmungen
ab.Anmeldungen für die Kurse sind direkt auf
der Webseite möglich oder durch:
telefonische Anmeldung Tel: 089-3191815, Mail
an: office@vhs-eching.de

Neue vhs-Angebote im 
Februar 2022
Vhs/ Auch im Februar stehen wieder einige ganz
neue Kurse und Veranstaltungen bei der Echinger
Volkshochschule auf dem Programm. So bietet

hängt von den aktuell gültigen Bestimmungen ab.
Anmeldungen für die Kurse sind direkt auf der
Webseite möglich oder durch:
Tel: 089-3191815,  Mail: office@vhs-eching.de

Gemeinwohl-Ökonomie
Vhs/ Dieses Wirtschaftsmodell stellt Wertori-
entierung in der Wirtschaft über Wachstum und
Gewinnmaximierung. Die Gemeinwohl-Öko-
nomie versteht sich als ein ethisches Wirt-
schaftsmodell. Das Wohl von Mensch und Um-
welt wird hier zum obersten Ziel des Wirt-
schaftens. 
Ausgehend von den begrenzten Ressourcen des
Planeten Erde steht die Beachtung ökologischen
und sozialen Handelns im Vordergrund, denn
nur so könne der Mensch in fairen sozialen Ge-
fügen friedlich überleben, auch um den Plane-
ten zu erhalten und schonend zu nutzen. Das
vorherrschende, derzeitige wirtschaftliche Han-
deln plündert nach dieser Theorie die Erde auf
Kosten der nachfolgenden Generationen aus,
denn aktuell nutzt der Mensch mehr als das ein-
einhalbfache an Ressourcen dessen, was nach-
wachsen kann. 
Klimaveränderungen und Artensterben sowie
endende Rohstoffvorräte sind heute deutlich er-
kennbare Folgen, denen das Wirtschaftskonzept
der Gemeinwohl-Ökonomie entgegenwirken
möchte. Dieser Vortrag von Jörn Wiedemann
am 10.02.2022 möchte die Idee hinter dem
Konzept erläutern und an Beispielen zeigen, wie
sie bereits auf Unternehmens- und Gemeindee-
bene umgesetzt wird.
Information und Anmeldung bei der vhs
Eching: www.vhs-eching.de, 
office@vhs-eching.de, 089-3191815.

Foto: wl
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Tiefe Trauer um Willi Frömel,
den Ehrenvorsitzenden 
des TSV Eching
W. Klar/ Mit tiefer
Trauer haben die Mit-
glieder des TSV
Eching die Nachricht
erhalten, dass ihr lang-
jähriger ehemaliger 1.
Vorstand und Ehren-
präsident Willi Frö-
mel am Freitag, dem
17. Dezember, im Al-
ter von 87 Jahren ver-
storben ist. Er gehörte dem Verein über 53 Jahre
an und hat ihn in dieser Zeit geprägt wie kein
anderer.
Willi Frömel ist im Sudetenland geboren und in
der Oberpfalz zusammen mit vier Geschwistern
aufgewachsen. Mit 14 Jahren begann er eine
Lehre als Kraftfahrzeug-Mechaniker, die er drei
Jahre später mit der Gesellenprüfung abschloss.
Aus beruflichen Gründen zog er 1956 nach
Wolfersdorf/Palzing und schloss sich dort dem
SV Palzing an, bei dem er bis 1959 in der 1. Fuß-
ballmannschaft spielte. Nachdem er – bedingt
durch einen erneuten beruflichen Wechsel – ein
Jahr in München gewohnt hatte, erwarb er 1960
in der Echinger Hufeisenstraße ein Grundstück,
wo er ein Jahr später zusammen mit seiner Ehe-
frau Anna, die er 1961 geheiratet hatte, in sein
neu gebautes Haus einziehen konnte. Beruflich
war sein Ziel die Meisterprüfung im KFZ-
Handwerk, die er 1966 erfolgreich ablegte. Im
gleichen Jahr wurde sein Sohn Gerhard geboren.
Nachdem beruflich und familiär der Weg „geeb-
net“ war, widmete sich Willi Frömel seiner alten
Leidenschaft – dem Fußball - und trat 1968 dem
TSV Eching bei. Vier Jahre später wurde er in
die Vorstandschaft gewählt, der er 14 Jahre - je-
weils 6 Jahre als 2. und 1. Vorstand – angehörte.
Mit großem Engagement widmete er sich dieser
Aufgabe.
Unter seiner Führung begann eine ungeahnte
sportliche Entwicklung des Vereins. Die 1.
Mannschaft stieg von der B-Klasse bis in die
Bayernliga – die damals dritthöchste Fußballliga
– auf. Dadurch wurde Eching nicht nur in unse-
rem Landkreis, sondern weit darüber hinaus be-
kannt. Im Jugendbereich konnte der TSV
Eching hervorragende Erfolge vorweisen und
stellte die größte und stärkste Abteilung im
Landkreis Freising.

Willi Frömel hatte erkannt, dass aufgrund der
rasanten Entwicklung die sportlichen Anlagen
nicht mehr ausreichen würden. Zusammen mit
dem damaligen 3. Vorstand Willi Widhopf
plante er den Bau der heutigen Sportanlage ein-
schließlich Vereinsgaststätte an der Dietershei-
mer Straße und setzte dieses Vorhaben mit Un-
terstützung des damaligen Bürgermeisters Dr.
Enßlin nach Überwindung vieler Hindernisse
und Probleme konsequent um. Diese Leistung
ist bis heute eine der größten Meilensteine in der
Vereinsgeschichte des TSV Eching.
Für sein großes Engagement erhielt Willi Frö-
mel alle Auszeichnungen, die der Verein verge-
ben kann: Silberne und Goldene Ehrennadel,
Ehrenmitgliedschaft sowie die höchste Aus-
zeichnung – die Ehrenpräsidentschaft. Auch die
Gemeinde ehrte ihn für seine Verdienste. Auf
Beschluss des Gemeinderats verlieh ihm der
ehemalige Bürgermeister Josef Riemensberger
im Januar 2012 die Bürgermedaille der Ge-
meinde Eching.
Der TSV Eching ist Willi Frömel zu großem
Dank verpflichtet. Auch im hohen Alter hat er
sich um den Erhalt der Sportanlage tatkräftig
gekümmert. Er wird dem Verein sehr fehlen.
Sein großes Engagement und seine Leistungen
bleiben unvergessen. Wir werden ihm stets ein
ehrendes Andenken bewahren und sprechen
auch an dieser Stelle seiner Frau und seiner Fa-
milie unsere herzliche Anteilnahme aus.

TSV trennt sich von Coach 
Michael Schütz
A.- L. Beer/ Die
sportliche Situation
hat den Ausschlag
gegeben, dass der
TSV Eching und der
Coach der 1. Herren,
Michael Schütz
(Bild), vorzeitig ge-
trennte Wege gehen.
Derzeit überwintert
das Team auf dem
letzten Tabellenplatz
in der Bezirksliga
Nord mit elf Punkten und einem Torverhältnis
von 13:35 Toren. 
Beide Seiten waren sich in mehreren Gesprächen
einig, dass es einen neuen Impuls braucht, um
den Nichtabstieg zu schaffen. Dabei ist der Ver-
ein mit Schütz im Guten auseinandergegangen. 
Aktuell befinden sich die TSV-Verantwortlichen
um Abteilungsleiter Fabian Goldstein (Stand:

(Bild: A. Beer)

Musikverein St. Andreas Eching
Musikverein/ „Waldhorn ist das beste
und schönste Instrument.“ Am besten
gespielt in einem Waldhorn-Quartett,

das sagt zumindest der Musiklehrer des Musik-
vereins, Uwe Krebs. 
Sein Schüler Johannes sieht das ganz genauso.
Johannes ist nach der zweijährigen Bläserklasse
des OMG in Neufahrn zum Musikverein
Eching gekommen und erhält dort seitdem
Waldhornunterricht. Dabei war die Wahl des
Waldhorns eigentlich eine Ersatzlösung, da
keine freien Plätze mehr bei den Klarinetten vor-
handen waren. 
Ein absoluter Glücksfall für Johannes. Beim
Musikverein konnte Johannes wegen seiner Vor-
kenntnisse gleich zu Beginn an einem Proben-
wochenende teilnehmen und baute aufgrund
dieser tollen Erfahrung seine musikalische Aus-
bildung weiter aus. Heute ist Johannes eine feste
musikalische Größe am Waldhorn im Jugendor-
chester. In seiner Freizeit hört der 15-jährige
Blasmusik, klassische Musik und Popmusik
gleich gerne. 
Das Waldhorn gilt in der Gruppe der Blechblä-
ser als das homogenste Instrument, also das In-
strument mit dem höchsten Verschmelzungs-
grad mit den anderen Instrumentengruppen des
Orchesters. Der Klang des Waldhorns ermög-
licht neben tragenden Einzelrollen im klassi-
schen Bereich eine Hybridstellung zwischen der
Gruppe der Holzbläser und der Blechbläser und
ist damit unverzichtbar für ein sinfonisches Blas-
orchester wie den Musikverein St. Andreas
Eching.
Der Musiklehrer Uwe Krebs ist seit über 20 Jah-
ren Lehrer für Waldhorn. Den Musikverein St.
Andreas Eching unterstützt er seit mehr als 15
Jahren als Lehrer für dieses anspruchsvolle Mu-
sikinstrument. Der geborene Würzburger fing
mit 12 Jahren seine musikalische Ausbildung an
der Trompete in der Trachtenkapelle Karlstadt-
Stetten in Unterfranken an. Während seiner Re-
alschulzeit gehörte er dem Schulorchester an. 
Mit dem Bestehen der Mittleren Reife und der
anschließenden Polizeiausbildung entschied er
sich im April 1983 zum Eintritt in das Musik-
korps des Bundesgrenzschutzkommandos Süd,
das heutige Bundespolizeiorchester München.
Während er im Bundespolizeiorchester spielte,
absolvierte er die Ausbildung zum Hornisten bei
Franz Bader, einem Absolventen im Fach Horn
an der Musikhochschule München. Nebenbei
sammelte Uwe Krebs musikalische Erfahrung in
sinfonischen Orchestern, Blechbläserquintetten,
in klassischen Kleinbesetzungen und spielte im
Prinzregenten Ensemble. 1990 trat er dem Sie-

VEREINE Anfang Januar) noch in Gesprächen für eine
Nachfolge und prüfen mehrere Optionen. Wir
wünschen Michael Schütz an dieser Stelle alles
Gute und viel Glück für die Zukunft!
Die Vorbereitung der 1. Mannschaft auf die rest-
lichen elf Spiele in der Rückrunde beginnt Ende
Januar. Folgende Vorbereitungsspiele sind dabei
geplant: 
Di, 08.02.22, 19:30 Uhr: SE Freising - TSV E
Sa, 12.02.22, 15:00 Uhr: FC Langengeisling -
TSV E
Sa, 19.02.22, 13:00 Uhr: TSV Gilching - TSV E
Di, 22.02.22, 20:00 Uhr: SV Lohhof - TSV E
Di, 01.03.22, 19:30 Uhr: VfB Forstinning - TSV E
Sa, 05.03.2022, 15:00 Uhr: SC Baldham-Vater-
stetten - TSV E 
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Abt. Turnen

Echinger Mädels holen Bronze
für Deutschland
E. Schnitzler/ Die WM Modern/Contempo-
rary fand von Montag, 13. Dezember, bis 15. De-
zember in Warschau, Polen, unter strengen Co-
rona-Regeln statt. Bereits am ersten Turniertag
traten die weltweit besten 27 Gruppen der Kate-
gorie „Jugend Small Group“ gegeneinander an. 
Das engagierte und ausdauernde Training der
letzten Wochen und Monate zahlte sich für die
Mädels des Echinger Vereins aus. Die Tänzerin-
nen der Small Group „Next Generation“ (Bild)
zeigten neben tänzerischer Darbietung in Welt-
klasse-Niveau starke Nerven und Durchhalte-
vermögen und tanzten sich so in drei Runden
auf einen fabelhaften dritten Platz. Natalya
Menzel und ihre Schützlinge Anastasia Menzel,
Laura Katulic, Alina Dillschnitter, Aurelia Berg,
Anna Tonn, Luca Malena Schnitzler und Anja
Kuzmanovska freuten sich riesig über Ihren Er-
folg.
Auch die weiteren zwei Tage waren sehr erfolg-
reich, konnten sich die Tänzerinnen doch noch
dreimal einen Finaleinzug sichern. Sowohl im
Solo als auch im Duo mit ihrer Partnerin Lea-
Sophie konnte sich Anastasia Menzel bei inter-
national hohem Leistungsniveau den fünften
Rang sichern.
Ergebnisse WM Modern:
Small Group Modern Junior Platz 3
"Next Generation"
Anastasia Menzel Solo Modern Junior Platz 5
Duo Anastasia M./ Duo Modern Junior Platz 5
& Lea-Sophie Muth 
Echinger Forum 01/2022 15

Der SC Eching gratuliert den 
erfolgreichen Tänzerinnen der 
Abteilung Tanzsport sowie der 
Trainerin Natalya Menzel zu den 
hervorragenden Ergebnissen bei 
den Deutschen Meisterschaften 
und den Weltmeisterschaften!
Ihr seid einfach SPITZE!

Anja Kuzmanovska Solo Modern Junior Platz 9
Anna Broska Solo Modern Children Platz 4
Tessa Oertel Solo Modern Children Platz 13
Anna B./ Duo Modern Children Platz 12
& Tessa Oertel 
Bereits drei Tage vorher fand die Jazz-WM in
Warschau statt, vom 10. -12.Dezember 2021.
Für die Jazz-WM haben sich fünf Mädels der
Gruppe „Next Generation“ aus der Tanzabtei-
lung des SC Eching qualifiziert und reisten be-
reits am Mittwoch Abend mit Ihrer Trainerin
Natalya Menzel an. Qualifiziert waren zwei
Duos und die Solos der fünf Tänzerinnen. Es
starteten Anastasia Menzel (15 Jahre), Lea-So-
phie Muth (14), Anna Tonn (14), Anna Broska

(12) und Tessa Oertel (9).
Die Ergebnisse sind sehr beachtlich, da in den
jeweiligen Kategorien immer ein starkes Feld aus
ca. 15 Nationen in einer Stärke von ca. 15-30
Tänzerinnen angetreten ist. (Bild: Verein)
Ergebnisse Jazz:
Anastasia Menzel Solo Jazz Junior Platz 4
Lea Sophie Muth Solo Jazz Junior Platz 8
Anna Tonn Solo Jazz Junior Platz 17
Anastasia M. / Duo Jazz Junior  Platz 3 
& Lea Sophie M.
Anna Broska Solo Jazz Children Platz 7
Tessa Oertel Solo Jazz Children Platz 15
Anna B. / Tessa Oertel Duo Jazz Children Platz 5

mens-Orchester München bei. Dort ist er heute
Erster Hornist und spielt regelmäßig Konzerte. 
Diese jahrzehntelange Musikererfahrung und
Freude am Musizieren gibt Uwe Krebs mit viel
Elan an seine Schüler weiter. Der Waldhornleh-
rer weiß, dass Schüler von Ihrem Umfeld, wie z.
B. der Familie, motiviert werden und wie wich-
tig die stufenweise Entwicklungsmöglichkeiten
wie in den Orchesterstrukturen des Musikver-
eins sind. 
In den Orchestern lernt man darüber hinaus, die
Intentionen eines Dirigenten umzusetzen. Gro-
ßen Wert legt er darauf, dass sich seine Schüler
nicht nur als Solist, sondern immer als Mitglied
im gesamten Klanggefüge des Orchesters verste-
hen. Im Ausbildungskonzept von Uwe Krebs
spielen deshalb Lehrer und Schüler möglichst
früh gemeinsam im Unterricht. Obwohl die
Leistungsanforderung beim Horn besonders for-
dernd ist, hat der Musiklehrer auch bei Johannes
erreicht, dass die Freude am gemeinsamen Mu-
sizieren wohl ein Leben lang bleiben wird. 
(Bild: Musikverein)
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CSU
Liebe Echinger Bürgerinnen und Bürger,
seit vielen Monaten gibt es in der Gemeinde
Eching praktisch nur noch ein beherrschendes
Thema: die staatsanwaltschaftlichen Ermittlun-
gen gegen Bürgermeister Thaler. Dazu kommt
noch vermeintlich die „Verwandten“-Affäre des
Bürgermeisters. 
Natürlich gilt bis zum Ende der Ermittlungen
die Unschuldsvermutung, aber mittlerweile ist
das Schweigen des Bürgermeisters Thaler ge-
genüber den Bürgern und Steuerzahlern nicht
mehr tragbar. Jene sind es, die Herrn Thaler
zweimal mit großer Mehrheit ins Amt gewählt
haben und sein Gehalt finanzieren - auch wenn
er damit äußerst unzufrieden zu sein scheint. 
Ein derart respektloses Verhalten, den Bürgern
jegliche Auskunft und somit die Achtung zu ver-
weigern, zeugt bestenfalls von erheblicher Arro-
ganz und in der Regel auch von massiven cha-
rakterlichen Schwächen.
Bemerkenswert ist in diesem Zusammenhang
auch das Verhalten einiger Echinger SPD-Ho-
noratioren. Da fabuliert Herr Winfried
Matschke in einem Leserbrief des Freisinger
Tagblatts, dass die Echinger CSU den Bürger-
meister Thaler mit allen Mitteln aus dem Amt
entfernen will. An den staatsanwaltlichen Er-
mittlungen sind natürlich alle anderen außer der
Bürgermeister schuld. 
Es mag ja für das ein oder andere Mitglied der
Tennisabteilung des SC Eching völlig ausrei-
chend sein, dass die Tennishalle kurz vor der Fer-
tigstellung steht (vielleicht unterbreitet uns Herr

PARTEIEN
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass in die Be-
richterstattung der Parteien nicht redaktionell einge-
griffen wird, und die Artikel ausschließlich die Meinung
des Verfassers, resp. seiner Fraktion, wiedergeben.  Ant-
worten richten Sie bitte direkt an die Verfasser.  Für Ver-
weise auf Berichte in anderen Medien übernimmt der
Verleger keine Prüfung über die Richtigkeit. Dies obliegt
allein dem Verfasser des jeweiligen Berichts.

Dezember  2021
Höchststand: 5. Dez. 2021/2,67/462,40
Tiefststand: 27. Dez. 2021/2,76/462,31
Größte Niederschlagsmenge: 12 ltr. 
Am 29. Dez. 2021
Niederschlagsmenge Monat Dez. 2021: 12 ltr.
*Grundwasserwerte Brunnen unter der Goethestraße/Kleiststraße

Verein zur Verbesserung der 
Wohn- und Grundwasserverhältnisse 
im Gemeindebereich Eching e.V.

Nachruf für Gerhard Zaum
Unser langjähriges
Mitglied Gerhard
Zaum ist am
5.12.2021 im Alter
von 77 Jahren nach
schwerer Krankheit in
Landshut im Kran-
kenhaus gestorben. 
Gerhard hat seine
Kindheit und die Zeit
des Erwachsenwer-
dens in einem kleinen Ort bei Frankfurt verlebt.
Er machte eine Ausbildung im metallverarbei-
tenden Bereich zum Dreher. Als er zur Bundes-
wehr berufen wurde, entschloss er sich, sich für
einen längeren Zeitraum zu verpflichten. Nach
Beendigung seiner Militärzeit suchte er sich ein
neues Aufgabengebiet. So kam er zum Metro-
Konzern, wo er als Controller tätig war.
Im Jahr 1974 bekam er die Möglichkeit gebo-
ten, zur Metro in München zu wechseln. Mitt-
lerweile war auch Monika ein fester Bestandteil
in seinem Leben geworden. Beide gaben sich am
10. Mai 1974 in Eching das „Ja-Wort“. Nach-
dem sie anfänglich keine Wohnung finden
konnten, haben sie einige Zeit im Hotel ge-
wohnt. Die Wohnung im Waldweg begleitete sie
dann bis zum Schluss.
Im Jahr 1985 pachtete Gerhard einen Schreber-
garten in der Kleingartenanlage in Eching. Hier

verbrachte er zusammen mit seiner Frau Monika
viele schöne Stunden. Wenn man an dem Gar-
ten vorbei spazierte, wurde man immer von sei-
nem treuen Begleiter, einem weißen Boxer na-
mens Samy begrüßt. Anfang der 2000er Jahre
gab er schweren Herzens den Garten auf, um
seine kranke Frau zu pflegen. 
Der VdK Eching war auch eine kleine Heimat
für ihn. Viele Jahre war er im Vorstand tätig, zu-
erst als Schriftführer und dann auch als Vorsit-
zender. Diese Aufgabe hat ihn sehr erfüllt.
Außerdem war Gerhard seit langem Mitglied
des Echinger Forums und unseres Zeitungskrei-
ses. Er hat sich vorbildlich um unsere Monats-
statistik gekümmert. 
Nachdem im Mai 2019 seine liebe Frau Monika
gestorben war, fehlte es ihm an Lebensmut. Er
wurde krank und war zuerst im Krankhaus Frei-
sing, dann in Wartenberg. Im Krankenhaus in
Landshut ist er dann für immer eingeschlafen.
Er war ein ruhiger und ausgeglichener Mensch,
der aber durchaus Sinn für Humor hatte. Seine
Hilfsbereitschaft und Gutmütigkeit werden uns
stets in Erinnerung bleiben. Wir werden ihn für
alle Zeit ein ehrendes Andenken bewahren.
Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tief-
empfundenes Mitgefühl aus.
Im Namen aller Mitglieder
Der Vorstand des Echinger Forum e.V.
Dagmar Zillgitt

N a c h r u f 
Der VdK Ortsverband Eching trauert um sei-
nen ehemaligen 1. Vorsitzenden Gerhard Zaum.
Gerhard Zaum war von 2013 bis 2020 Vorsit-
zender des VdK-Ortsverbandes von Eching. Er
war ein freundlicher und hilfsbereiter Mensch,
der uns trotz seiner Erkrankung immer mit Rat
und Tat zur Seite stand.
Der Ortsverband Eching und der Kreisverband
Freising nimmt mit großem Dank für sein En-
gagement Abschied von Gerhard. Wir werden
ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren.
Die Vorsitzenden des VdK Eching & Kreisver-
band Freising
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Matschke noch den Vorschlag, die neue Halle in
„Sebastian-Thaler-Tennishalle“ zu taufen). Die
große Mehrheit der Echinger Bürger hat aber zu
Recht andere und vor allem höhere Ansprüche
an ein Gemeindeoberhaupt.
Des Weiteren rufen diverse Echinger SPD-Ho-
noratioren in Leserbriefen und Zeitungsanzeigen
die Bürger zur Mäßigung auf. Der Bürger soll sich
also zurückhalten und den Bürgermeister weiter
in seinem vermeintlich richtigen Verhalten ge-
währen lassen. Vorsichtig ausgedrückt ist das ein
sehr merkwürdiges Verständnis davon, wie ein
Bürgermeister seinen Bürgern dienen soll.
Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, ken-
nen Sie Johannes Huber? Wenn nicht, ist das si-
cher keine Bildungslücke. Der Mann aus Nandl-
stadt im Landkreis Freising wurde zweimal für
die AfD in den Deutschen Bundestag gewählt.
Zuletzt fiel er überregional als überzeugter Impf-
gegner damit auf, dass er im Internet ausführlich
beschrieb, wie PCR-Tests am besten zu fälschen
seien. Ebenso mit absolut widerlichen antisemi-
tischen Thesen. 
Künftig können keine AfD-Wählerin und kein
AfD-Wähler mehr sich darauf berufen, aus Pro-
test gegen die etablierten Parteien AfD gewählt
zu haben. Jeder dieser Wähler trägt aktiv dazu
bei, dass Leute wie Herr Huber versuchen kön-
nen, demokratisch legitimiert ihre braunen
Bremsspuren in unserer Gesellschaft zu hinter-
lassen.
Mit freundlichen Grüßen
Karl Lamprechtinger, CSU-Ortsverband Eching

SPD
Klimaschutz als kommunale Aufgabe
Ein turbulentes Jahr ist vergangen – turbulent
auf nationaler und internationaler Ebene, aber
auch turbulent in Eching. Zum Wirbel um den
Bürgermeister sind zum Jahresende auch noch
Verletzungen der Verschwiegenheitsplicht sei-
tens eines Ratsmitglieds (oder auch mehrerer
Ratsmitglieder) hinzugekommen. Wenige Stun-
den nach der nichtöffentlichen Weihnachtssit-
zung hat die Presse aus der Sitzung zitiert.
Nun, auch wenn eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit im Rat so erschwert wird, müssen wir
weiterhin Sacharbeit leisten. Und soll der Tem-
peraturanstieg auf 1,5 ° begrenzt werden, müs-
sen die Kommunen handeln: Umstellung der
Heizsysteme, solare Stromgewinnung, Wind-
energienutzung usw. Die Palette der Hand-
lungsfelder ist bunt.
Ein Handlungsfeld für die Kommune ist die
Bauleitplanung. Für die Baugebiete in Eching-
West und Dietersheim Südost wurden im Januar
die Parzellen vergeben. Jetzt können/müssen sich
die Bauwerber Gedanken um ihr Heizsystem
machen. Fernwärmesysteme sind für die beiden
Gebiete nicht im Angebot, Wärmepumpen aber
möglich - Grundwasserwärmepumpen, Luft-
wärmepumpen oder auch Sole-Wasser-Wärme-
pumpen, vielleicht auch eine gemeinsame Heiz-
zentrale für mehrere Häuser. Die SPD wird
demnächst dazu eine Informationsveranstaltung
mit Wärmepumpenexperten anbieten. 
Für die weiteren Baugebiete liegt es an der Ge-
meinde, eine klimaschutzorientierte Bauleitpla-
nung vorzulegen. Wie diese aussehen könnte,
wollen wir mit erfahrenen Städteplanern erör-
tern. Ziel ist, schon bei der Bauleitplanung die
Rahmenbedingungen für eine energieeffiziente
Bauweise vorzugeben. Mögliche Mehrausgaben
bei der Bauwerkserrichtung werden in aller Re-
gel auch heute schon nach wenigen Jahren durch

die Einsparungen bei den Betriebskosten amor-
tisiert. Zudem ist man von zukünftigen Preis-
steigerungen bei Öl und Gas unabhängig. 
Bei Windkraft und Photovoltaik könnten bereits
angekündigte rechtliche Anpassungen durch die
Bundesregierung die Kommunen unterstützen.
Eine Pflicht zur Nutzung von Solarenergie bei
Neubauten ist im Gespräch und eine massive
Verkürzung der bisher überlangen Genehmi-
gungszeiten bei der Windkraftnutzung ist ange-
kündigt. 
Bleibt für die Kommunen die Standortsuche.
Standorte für PV-Freiflächenanlagen und geeig-
nete Standorte für Windräder müssen aktiv ak-
quiriert werden, auch wenn sich viele Flächen in
Eching im Landschaftsschutzgebiet befinden
und die energetische Nutzung damit erschwert
wird.
Energetisch noch nahezu ungenutzt sind die vie-
len großen Flachdächer in unseren Gewerbege-
bieten. Auch wenn sicherlich einige davon aus
statischen Gründen wohl nicht geeignet sind,
stellen diese bereits versiegelten Flächen ein er-
hebliches Potential dar. Denkbar wäre z. B. auch
die solare Überdachung der riesigen PKW-Park-
plätze bei unseren Großmärkten und Logistik-
unternehmen. Bereits versiegelte Flächen wür-
den bei einer Ausstattung mit PV-Modulen
doppelt genutzt. 
Die nächsten Jahre werden entscheidende Jahre
für den Klimaschutz werden. Eching muss sich
aktiv einbringen.
Herbert Hahner für die SPD-Eching

FREIE WÄHLER
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Ermittlungen zu und um unseren BGM hal-
ten noch immer Eching in Atem. Ich möchte an
dieser Stelle nochmal darauf hinweisen, dass der
Gemeinderat keine Möglichkeit hat, Herrn
Thaler seines Amtes zu entheben. Dafür bedarf
es eines Eingreifens der Landesanwaltschaft. 
Der Gemeinderat kann bzgl. der bisherigen An-
schuldigungen nur prüfen, wo und wie welche
Beträge geflossen sind, ob Geld zurückzufordern
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ist und ggf. Vergabefehler vorliegen. Also mehr
oder weniger den Schaden verifizieren. Im An-
schluss ist dann das weitere Vorgehen zu be-
stimmen. 
Wir stehen bei diesem Prozess noch relativ am
Anfang und die Tatsache, dass die Kommunal-
aufsicht immer wieder gegen die Veröffentli-
chung von Infos interveniert, sorgt für wenig
Transparenz. Was man aber sagen kann, seitdem
Frau Malenke krankheitsbedingt ihren Arbeits-
auftrag an Herrn Eckert abgeben musste, ist Be-
wegung in die Sache gekommen. Unser MdB
scheint die Flucht nach vorne anzutreten und
geht massiv in die Offensive. 
Die Details sind leider mal wieder nichtöffent-
lich. Aber innerhalb kürzester Zeit hat der Rat in
den verschiedenen Punkten deutlich Wissen da-
zugewonnen. Ob auch Herr Eckert Mitschuld
trägt, bzw. auch gegen ihn Ermittlungen laufen,
wie in einigen Schreiben vorgebracht wird, kann
ich nicht einordnen. Was mir jedoch bekannt ist,
ist, dass Herr Eckert aktuell anwaltlich gegen je-
den vorgeht, der ihm in der Causa Thaler ein
Fehlverhalten vorwirft. Dabei macht er auch vor
den eigenen Parteimitgliedern nicht halt. 
Wohin uns dies noch führen wird, ist leider noch
nicht ansatzweise abzusehen. Das Einzige, was
sich im Moment langsam herauszukristallisieren
scheint, ist, dass es sich bei der ganzen Thema-
tik wohl um einen Marathon und nicht um ei-
nen Sprint handelt. Wir werden also wohl noch
einiges an Kondition aufbringen müssen.
Doch jetzt zu einem erfreulicheren Thema.
Auch wenn die Stimmung im Rat rund um das
Thema Thaler aktuell nicht die beste ist, tut sich
thematisch etwas. Teile der Fraktion BfE/ÖDP
nahmen das Ergebnis unseres Bürgerbegehrens
im letzten Sommer zum Anlass, ihre Positionen
zum Thema Erbpacht zu überdenken. Mit den
Stimmen von FW, CSU, FDP und Teilen von
BfE/ÖDP ist es so gelungen, zukünftig auch
wieder unter bestimmten Bedingungen ge-
meindliche Erbpachtgrundstücke an die Haus-
besitzer zu veräußern. Die Kriterien dafür wer-
den noch erarbeitet. 
Es freut uns, dass weitere Räte sich unserer Ar-
gumentation anschließen, dass wir durch den

Bahnhofstraße 44a, 85375 Neufahrn 
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Das zweite Projekt sind die neuen Fahrradstän-
der am Bahnhof. Ein großartiges Projekt für
Radfahrer*innen in Eching. Aber leider nicht für
alle Radtypen geeignet. In Kommunen rund um
Eching findet man z. B. das
hier abgebildete blaue
Schild. Bei uns jedoch
nicht. Bei den Echinger
Fahrradständern wurden
Stellplätze für Lastenräder,
Fahrradanhänger und
Dreiräder von Senior*innen
und Menschen mit Behin-
derung offenbar vergessen.
Konnte man vor dem Neubau sein Lastenrad
oder Dreirad noch an der Stange entlang des
Weges abstellen, bleibt einem heute nichts an-
deres übrig, als es neben einem der Ständer an-
zuschließen und damit den Zugang zu den be-
nachbarten Ständern zu verstellen.
Das letzte Thema kommt erst noch auf uns zu.
Es ist der Ausbau der Kreuzung an der Musik-
schule. Dass sich hier der Autoverkehr regelmä-
ßig staut, ist bekannt. Das soll nun auf Kosten
von Rad- und Fußverkehr geändert werden. Um
eine Verbreiterung für den Autoverkehr stadt-
auswärts zu erreichen, wird überlegt, eine Fuß-
gängerampel abzuschaffen. Dabei gibt es inzwi-
schen Studien, die belegen, dass breitere Straßen
vor allem zu mehr Verkehr führen. Außerdem ist
es ein fatales Signal, als fahrradfreundliche Kom-
mune dem Auto zuliebe Überwege für Radfah-
rer*innen und Fußgänger*innen abzuschaffen.
Wenn wir fahrrad- und fußgängerfreudlich wer-
den wollen, kommen wir manchmal nicht an ein
bisschen weniger Autofreundlichkeit vorbei.
Mein Wunsch an die Gemeinde Eching ist, dass
das Fahrrad endlich als gleichwertiges Verkehrs-
mittel wahrgenommen wird. Verkehr ist nicht
gleich Autoverkehr! Der Radverkehr muss in alle
Überlegungen mit einbezogen werden. Für Bau-
stellen und Umleitungen gibt es dazu sogar eine
sehr ausführliche Empfehlung der AGFK. Die
Verwaltung muss also das Rad nicht neu erfinden. 
Thomas Liebethal 
Bündnis 90/Die Grünen Eching

BÜRGER FÜR
ECHING
Liebe Leserinnen und Leser,
das neue Jahr hat begonnen. Es ist Zeit, einen
Ausblick auf 2022 zu wagen. 
Corona hat uns leider immer noch fest im Griff.
Wir wünschen uns alle, dass bald wieder Norma-
lität in unseren Alltag zurückkehren kann. Aber
ein Blick in die Zukunft ist hier schwierig, stand
das doch vor einem Jahr auch schon auf unserer
Wunschliste.
Als Gemeinderäte wünschen wir uns, dass die
Vorwürfe gegen Bürgermeister Sebastian Thaler
bald lückenlos aufgeklärt werden und wir unsere
Energie wieder voll in die Sacharbeit stecken kön-
nen. Es gibt für 2022 viele wichtige Themen: 
Das Gemeindeentwicklungsprogramm (GEP)
muss endlich überarbeitet und fortgeschrieben
werden. Die 2. Fortschreibung erfolgte 2003 und
wurde 2009 ergänzt. Sie können das GEP auf der
Homepage der Gemeinde einsehen. Wichtig ist
für uns vor allen Dingen auch die Entscheidung
darüber, wie weit Eching noch wachsen soll. Der
Siedlungsdruck ist hoch, aber unser Ort soll auch
lebenswert und der Grüngürtel zu den Nachbar-
gemeinden erhalten bleiben. Bei der Nachver-
dichtung im Innenbereich muss Wert auf Freiflä-
chen und Aufenthaltsqualität gelegt werden. Wir
erhoffen uns insoweit Hilfe durch das Integrierte
Stadtentwicklungskonzept (ISEK), das bereits
vom Gemeinderat beauftragt wurde. 
Das Thema Erneuerbare Energien muss künftig
stärker in den Fokus gerückt werden. Durch die
Gründung des Klimabeirats erhoffen wir uns hier
Unterstützung. Auch die auf den Antrag unserer
Fraktion beschlossene Erarbeitung eines Solar-
Förderprogramms wird zusammen mit dem Kli-
mabeirat erfolgen. Es muss bei Bebauungsplänen
die Ausrichtung und Form der Dächer stärker be-
rücksichtigt werden, um die Solarnutzung zu be-
günstigen. Auch im Bereich des Altbestands gibt
es ein großes Potential an Dachflächen, die zur
Stromerzeugung genutzt werden könnten. Das
Förderprogramm soll hier einen Anstoß geben. 
Des Weiteren hoffen wir auf eine schnelle Be-
handlung und Umsetzung des Antrags unserer
Fraktion zum Windkraftpotenzial in der Ge-
meinde. Die Energiewende kann nur durch eine
Mischung der erneuerbare Energien Sonne und
Wind gelingen.
Das Hollerner Seefest ist nun Corona-bedingt
zwei Jahre ausgefallen. Die ständige Änderung der
Corona-Maßnahmen hatte uns die Planung ei-
nes solchen Festes leider unmöglich gemacht. Für
den Sommer 2022 wünschen wir uns, dass das
Seefest wieder stattfindet und wir im Frühjahr mit
den Planungen beginnen können. Wir halten Sie
auf dem Laufenden.
Unser nächstes Monatstreffen findet am Montag,
den 7. Februar 2022, um 19.00 Uhr statt – ent-
weder im ASZ oder wieder online (dies stand bei
Redaktionsschluss noch nicht fest, bitte informie-
ren Sie sich in der Tagespresse oder schreiben Sie
uns unter vorstand@buerger-fuer-eching.de). Sie
sind herzlich eingeladen, mit uns über aktuelle
Themen zu diskutieren.
Schöne Grüße
Michaela Holzer und Manfred Wutz
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Verkauf einiger weniger Grundstücke wichtige
Mittel für Investitionen in unsere Gemeinde er-
lösen können. Wofür dann diese Mittel verwen-
det werden, ist dann ein anderes Thema. Aber es
ist schön zu sehen, wie bei den Friends-of-Tha-
ler der Fraktionszwang aufbricht und eine argu-
mentative Diskussion wieder zunehmend mög-
lich wird.
Mit freundlichen Grüßen,
Christoph Gürtner (Fraktionsvorsitzender FW)

DIE GRÜNEN
Liebe Echingerinnen und Echinger,
kennen Sie dieses gelbe Schild? Haben sie es
schon mal in Eching gese-
hen? Vermutlich nicht.
Trotzdem ist es symptoma-
tisch für den Radverkehr bei
uns. Warum? 
Dazu müssen wir etwas aus-
holen: Schon im Jahr 2018
wurde vom Gemeinderat
einstimmig der Beitritt zur
Arbeitsgemeinschaft fahr-
radfreundliche Kommunen
(AGFK) beschlossen. Gemeinderat und Bürger-
meister waren sich also einig, dass Eching fahr-
radfreundlich werden soll. In der Gemeinde
Eching ist das leider noch nicht überall angekom-
men. Ein Bewusstseinswandel weg vom Autover-
kehr ist offenbar eine ganz andere Herausforde-
rung, als einem Verein beizutreten. Damit das et-
was greifbarer wird, möchte ich beispielhaft ein
paar Projekte in Eching herausgreifen. 
Das erste Beispiel ist die Sanierung der Blüten-
straße. Diese Straße ist eine wichtige Radver-
bindung Richtung Nelkenschule, Realschule und
Unterschleißheim. Die Empfehlung des AGFK
sieht hier eine gut erkennbare, möglichst gleich-
wertige Umleitung für den Rad- und Fußverkehr
vor. Idealerweise mit dem abgebildeten Zeichen
(Bild oben)  beschildert. Leider stand man als
Radfahrer*in einfach nur an einer Sperrscheibe.



ÖDP
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wenn Sie diese Ausgabe des Echinger Forums
in Händen halten, ist es ziemlich genau ein Jahr
her, seit die ÖDP im Echinger Gemeinderat
auch personell vertreten ist. Wir, der ÖDP-
Ortsverband und die Fraktion BfE/EM/ÖDP,
haben die vergangenen 12 Monate genutzt. Wir
haben eine Reihe von Anträgen ausgearbeitet
und im Rat zur Abstimmung gestellt. Die meis-
ten davon haben eine Mehrheit gefunden und
einige wurden zwischenzeitlich umgesetzt, wie
z. B. die Errichtung zusätzlicher DogStations
und der Antrag zur pestizidfreien Gemeinde. 
Auf die Umsetzung einer anderen, bereits be-
schlossenen Maßnahme warten wir nun jedoch
schon ein ganzes Jahr, nämlich auf die Einfüh-
rung einer Bürgerbeteiligungs-Software. In Un-
terschleissheim ist die Software „Consul“ bereits
im Einsatz (consul.unterschleissheim.de) und
ermöglicht allen Ortsansässigen eine digitale
Bürgerbeteiligung, z. B. durch Initiieren von
Abstimmungen oder die Teilnahme an Umfra-
gen zu aktuellen gemeindlichen Themen. Dort
können auch Ideen und Anregungen aus der
Bürgerschaft (z. B. für die Verwendung des Bür-
gerhaushalts) eingebracht werden. 
In der Gemeinderats-Sitzung vom vergangenen
November ging es uns um Verbesserungen beim
ÖPNV-Angebot, speziell eine Anbindung der
Ortsteile Ottenburg und Deutenhausen ist der-
zeit schlichtweg nicht vorhanden und an Sonn-
und Feiertagen ist das öffentliche Nahverkehrs-
angebot auch in Eching und Dietersheim sehr
überschaubar. Dies soll sich so bald als möglich
ändern.
Ebenfalls im November haben wir eine kom-
munale Förderung für die Errichtung von PV-
Anlagen und zugehörigen Batteriespeichern be-
antragt, die der Rat mehrheitlich gutgeheißen
hat. Eine entsprechende Förderrichtlinie ist der-
zeit in Erstellung - in Zusammenarbeit mit dem
Klima- und Umweltschutzmanagement der
Gemeindeverwaltung und dem Klimabeirat aus
der Bürgerschaft. Unser Antrag zur Standort-
analyse für die Windkraftnutzung auf  Echinger
Flur steht noch zur Behandlung im Rat aus.
Wir hoffen, dass wir auch bei diesem Thema
zeitnah einen Schritt weiterkommen. Die
Windkraft ist eine der entscheidenden Säulen
der Energiewende.
Auch zwei junge Echinger Landwirtsfamilien
haben sich Gedanken zur Ökologie gemacht,
wie sie den Einsatz von teurem Mineraldünger
(Kunstdünger) reduzieren und künftig noch
mehr mit Kompost düngen können. Aktuell
wird Grünschnitt aus Eching und Umgebung
per Lkw zu entfernten Kompostieranlagen
transportiert und danach wieder zurück, um auf
die hiesigen Äcker ausgebracht zu werden. Eine
Kompostieranlage vor Ort wäre ein wichtiger
Baustein einer regionalen Kreislaufwirtschaft,
spart Transportwege und kommt so Klima, Bo-
den und Grundwasser zugute. 
Ein potenzieller Standort direkt an der Auto-
bahn A92, Nähe Ausfahrt Unterschleißheim,
liegt zwar im Landschaftsschutzgebiet, wäre
aber weit genug entfernt von bestehender
Wohnbebauung, um keine Geruchsbelästigun-
gen zu verursachen. Aus unserer Sicht verträgt
sich eine Kompostieranlage mit dem Flächen-
nutzungsplan mindestens so gut wie der ge-
plante Ausbau der benachbarten Autobahnan-

bindung. Wir unterstützen das Vorhaben der
Landwirte daher voll und ganz. 
Ein erfolgreiches und glückliches Jahr 2022
wünscht
Ihr Alexander Krimmer, Gemeinderat ödp 

ECHINGER MITTE
Liebe Echingerinnen und Echinger,
ich bin noch ganz beeindruckt von den Ereig-
nissen von Weihnachten und Neujahr.
Nachdem ich in der letzten Ausgabe des Echin-
ger Forums ganz flockig über Corona geschrie-
ben habe, mit all meinen Bedenken, hat mich
Corona dann selbst erwischt. Aber: Ich war
zweifach geimpft und am 21. Dezember hatte
ich meine Booster-Impfung. Hätte ich am 24.
Dezember nicht meine Eltern besuchen wollen
im Altenheim, so hätte ich mich wohl im alten
Jahr gar nicht mehr testen lassen. 
Zum Eintritt ins Altenheim musste ich mich
testen lassen – der Test war positiv. Der PCR-
Test am Folgetag bestätigte: positiv! So trat ich
meine Rückreise nach München wieder an, wie
ich gekommen war: mit dem Zug. Glücklicher-
weise war der Zug leer, vor mir, hinter mir und
neben mir saß niemand. Mit Maske sollte es
wohl kein Problem sein. So viel Gedanken hatte
sich wohl die Politik über Reisende nicht ge-
macht. Auf welchem Weg sollen die sich denn
in Quarantäne begeben?
Die folgenden Tage waren eigentlich entspannt,
ich hatte kein einziges Symptom, außer für ei-
nen Tag Geschmacks– und Geruchsverlust. Am
folgenden Mittwoch war ich schon aufgrund ei-
nes Schnelltests wieder negativ. Der offizielle
Test zu Silvester bestätigte mir: negativ. 
So hatte mich Corona eingeholt und mir gleich-
zeitig gezeigt, dass wohl die Impfung etwas be-
wirkt. Zum Glück. Anderen ging es nicht so gut,
selbst mit Impfung.
Auf diesem Wege möchte ich unserem neuen
Bundeskanzler Scholz danken, der genau wie
ich dem RKI nicht mehr vertraut. Insbesondere
seiner Führung nicht. Bei der glaubt man
manchmal, dass sie seit über einem Jahr fast nur
noch in einem Tunnelblick lebt und kein Ge-
fühl für das hat, was außen herum wirklich pas-
siert. 
Das RKI ist mit seinem Vorsitzenden Wieler
seit November 2021 nur noch ein Teil des Co-
rona-Beirates, der nunmehr, statt dem RKI al-
lein, die Bundesregierung berät. Erstaunlicher-
weise hat Herr Wieler nach dem einstimmigen
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Beschluss des Corona-Beirates der Maßnah-
men, die zu Weihnachten und Neujahr dann
umgesetzt wurden, mit ihm kurz danach eine ei-
gene Presseerklärung mit seinem RKI heraus-
gegeben. Darin stand, dass das RKI die von ihm
mit beschlossenen Maßnahmen für nicht aus-
reichend hält. 
Ich habe beide Hände über dem Kopf zusam-
mengeschlagen und mich gefragt, wie lange das
RKI einen solchen Vorsitzenden noch aushal-
ten muss. Und wir auch! Ein seltsamer Typ,
meine ich, nach einer Stunde schon öffentlich
seinen Irrtum zu erklären. Er sollte zurücktre-
ten.
Ich glaube und hoffe, dass mit Omikron die Sa-
che nun endlich abgeschlossen werden kann.
Das halten wir alle aus. Und wer sich nicht imp-
fen lassen will, der lässt sich eben nicht impfen.
Und wer gefährdet ist, der soll sich impfen las-
sen. Der Bundestag wird hierzu auch keine
Impfpflicht beschließen. Dafür ist das Thema
viel zu sensibel und ich traue jedem von uns zu,
dass er/sie die richtige Entscheidung trifft, selbst
wenn ich eine andere treffe.
Mit der Gesellschaft für soziale Transformation
und angewandte Philosophie, deren Vorsitzen-
der ich ebenfalls bin, habe ich ein neues Projekt
angestoßen. Schauen Sie mal rein auf die Web-
seite und spenden Sie! Ich darf mich ausdrück-
lich bei meinem Sohn Nils Böhm für die zahl-
reichen Ideen und Anregungen bedanken, bei
meinem Mitvorstand Andreas Lösl und Gabriel
Lomo–Appeyh für die tolle Unterstützung bei
unseren neuen Projekten:
Transformation-Philosophie.de.
Zum Schluss will ich noch hoffen, dass Sie alle
gut ins Neue Jahr gekommen sind, und wünsche
Ihnen für das Neue Jahr alles nur erdenklich
Gute, vor allen Dingen Gesundheit!
Mit herzlichen Grüßen
Ihr
Bertram Böhm

FDP
Liebe Echinger Bürger,
alle Sitzungen des Gemeinderates und seiner
Ausschüsse wurden bis dato, bedingt durch den
Bau des neuen Rathauses und die Corona-Si-
tuation, im Bürgerhaus-Saal abgehalten.
Die FDP fordert den Bürgermeister auf, nun-
mehr diese Saalersatz-Situation zu beenden und
den Rathaussaal „coronagerecht“ umzugestalten,
d. h. die einzelnen Sitzplätze am Versamm-
lungstisch so mit Plexiglas umzurüsten, damit

Meister Eder
Heizung    Sanitär    Solar    Service

�Umbau - Neubau
�Badumbauten komplett aus Meisterhand
�Heizkesselerneuerung mit Kaminsanierung
�Brennwerttechnik
�Rohrreinigung � Tankreinigung � Tankschutz

Marco Eder . 85386 Eching
Tel.: 089/37 97 90 81 .   Fax 089/37 97 90 82

        



Bushaltestelle Dietersheim
Gemeinde/ Im Zuge der Sanierung der Ortsdurchfahrt Dietersheim
wurden die beiden Bushaltestellen am Johannesweg und am Maibaum
zusammengelegt.
Dabei gewährleistet
die Ampel am Mai-
baum einen sicheren
Übergang der Kin-
der vom Maibaum
in Richtung Johan-
nesweg und zurück.
Aufgrund des nun
höheren Schülerauf-
kommens am Mai-
baum mussten aller-
dings auch die Unterstellmöglichkeiten erweitert werden. Hierfür wurde
nunmehr ein neues, deutlich geräumigeres Buswartehäuschen errichtet,
das ausreichend Platz für die Kinder bietet; zudem wurde die Halte-
stelle insgesamt modernisiert und mit neuen Fahrradbügeln, an denen
Fahrräder zeitgemäß verstaut und abgeschlossen werden können, auf-
gewertet. (Bild: Gemeinde)

Weihnachtsaktion der Feuerwehr Dietersheim

F. Fütterer/ Nachdem aufgrund der weiter anhalten Corona-Pandemie
im zweiten Jahr in Folge leider keine Weihnachtsfeier stattfinden
konnte, machte sich am Samstag, den 11. Dezember, eine kleine Ab-
ordnung der Feuerwehr auf den Weg, um ihren Mitgliedern Weih-
nachtsgrüße zu überbringen. Es gab für jedes Mitglied einen Lebku-
chen und eine Weihnachtsgrußkarte. 
Der Fachbereich Presse und Öffentlichkeitsarbeit hatte für das neue Jahr
erstmals einen Feuerwehrkalender gestaltet. Gegen eine Spende konnte
jeder einen Kalender bekommen. Der Erlös in Höhe von 2000 € ging an
Sternstunden e.V..
Die Freiwillige Feuerwehr Dietersheim bedankt sich recht herzlich bei
allen, die diese Aktion so großzügig unterstützt haben. (Bild: Feuerwehr)

Neuer Dienst der Freiwilligen Feuerwehr 
Dietersheim: First Responder 
I. Nadler/ Was ist ein First Responder? Es ist eine freiwillige Ergänzung
des Rettungswesens durch Ehrenamtliche der Feuerwehr Dietersheim. 
Bei einem medizini-
schen Notfall geht es
oft um Sekunden
oder Minuten. Es
kommt immer wie-
der vor, dass bei ei-
nem Notruf Ret-
tungswagen schon
im Einsatz sind oder
auch aus München
oder Freising ange-
fordert werden müs-
sen. Das dauert oft. 
Um diese Zeitspanne
bis zum Eintreffen
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DIETERSHEIMschnellstmöglich alle Gemeinderats- und Ausschuss-Sitzungen im Rat-
haus abgehalten werden können. Das ist schon alleine wegen der verbes-
serten Hörbarkeit durch die vorhandenen Mikrofone und vorhandene
Lautsprecheranlage mit keinen Kosten verbunden. Nur für die Plexiglas-
abschottung der Gemeinderatsplätze muss eine geringe Summe investiert
werden. Denn mit „Corona“ und/oder einem anderen Virus müssen wir in
Zukunft noch länger und öfter leben. 
Viele Bürger und auch auswärtige Besucher Echings sind immer noch der
Meinung, dass Geschwindigkeitsübertretungen in der Bahnhofstraße, aber
auch in vielen Nebenstraßen, aber auch das Nacht-Parken auf Gehsteigen
ein Kavaliersdelikt sind. Hier ist die Verwaltung aufgefordert, für Ord-
nung zu sorgen. 
In der Winterzeit ist es den dafür zuständigen Hausbesitzern vielfach un-
möglich, „ihren“ Gehwegbereich von Schnee und Eis zu befreien. So wie
es derzeit gehandhabt wird, ist es ein unhaltbarer Zustand. 
Dies gilt auch für einen behindertengerechten Zu- und Abgang vom
Echinger Bahnhof. Herr Bürgermeister, schreiben Sie der Bahn AG nicht
nur einmal pro Jahr einen Erinnerungsbrief, sondern jeden Monat - mit-
tels Computer ist dies, wenn man nur das Datum ändert, den Text aber be-
stehen lässt, eine Routineangelegenheit. 
Dass sich die FDP Eching sehr intensiv mit Ursachen und Wirkungen im
Zusammenhang mit Bürgermeister Sebastian Thaler beschäftigt, ist durch
die überregionale und die Echinger Presse bekannt. Dass Bürgermeister
Thaler nunmehr erstmalig zum Fall der beiden Druckschriften „Eching
2019 und Eching 2020“, die anlässlich der Bürgerversammlungen verteilt
wurden, Stellung bezogen hat, kam überraschend, ist aber unserer Mei-
nung nach nur die Spitze des Eisbergs. Wie sind seine Stellungnahmen zu
anderen Vorwürfen, die doch recht breit und ausführlich in der örtlichen
und Landkreis-Presse publiziert werden? Alles Fragen, an denen nicht
nur eine große Zahl der Bürger Echings interessiert ist, sondern auch viele
Bürger im Landkreis Freising, die Kommunalaufsicht und der Landrat. 
Nur zwei Fragen zum Abschluss: Warum gab es dieses Jahr keine Weih-
nachtsbeleuchtung an der Haupt- und Bahnhofstraße und wann begin-
nen wir mit der Fortschreibung des Gemeindeentwicklungs-Programms?
Heinz Müller-Saala,
Gemeinderat/Vorsitzender FDP Eching
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des Rettungswagens zu überbrücken und überlebensnotwendige Erst-
maßnahmen einzuleiten, wurde in Dietersheim der First Responder ins
Leben gerufen. Sollte dieser oben genannte Fall eintreten, informiert die
Leitstelle Erding, die mit 112 angerufen wurde, sofort den First Res-
ponder, der dann dem Rettungsdienst „vorausgeschickt“ wird, um eine
Erstversorgung des Patienten zu übernehmen und somit die Überle-
benschancen zu erhöhen. Der Rettungswagen übernimmt anschließend
die intensive Behandlung und transportiert den Patienten – wenn nötig
- ins nächste Krankenhaus. 
Für die Alarmierung des First Responders sind genaue Kriterien durch
den Zweckverband für Rettungsdienst- und Feuerwehralarmierung Er-
ding einheitlich festgelegt.
Bereits Ende 2019 hatte die Freiwillige Feuerwehr die Idee, eine First-
Responder-Einheit zu gründen. Möglich war das, da sich vor allem viele
junge Dietersheimer für den Dienst bei der Feuerwehr gemeldet hatten
und das Interesse für den Notfalldienst vorhanden war. Nach einem Sa-
nitätskurs im Juni 2021, vielen medizinischen Übungen und Rettungs-
praktika beim BRK Eching stehen nun über 30 voll einsatzbereite frei-
willige Kräfte zur Verfügung. 
Nach langer und intensiver Planung war es nun am 1. Januar 2022 soweit
und der First Responder konnte in den Einsatzdienst genommen wer-
den. Mit den neuen Einsatzwagen können die Dietersheimer First-Res-
ponder-Einsatzkräfte nun bei Bedarf den Notfallpatienten in und um
Dietersheim zur Hilfe kommen. (Bild: Feuerwehr)

Heilig-Drei-König-Feier in der Kälte

I. Nadler/ Recht kalt und leicht mit Schnee überzuckert war es am 6.
Januar 2022 heuer im Friedhof. Zwei Pavillons waren neben den Arka-
den des Leichenhauses aufgestellt, um einen Raum für die Eucharistie-
Feier zu gestalten. 
Feierlich zog Pfarrer Guggenbiller mit den Ministranten zu den Klän-
gen der Orgel zu diesem Platz. Festlich, in bunte Königskleider geklei-
det, begleiteten die „Heiligen drei Könige“ und ihr Sternenträger die Pro-
zession. 
Leider ist es auch heuer wegen Corona nicht möglich, dass die Stern-
singer in die Häuser gehen, so wurden die Insignien für den Segen auf
dem Friedhof geweiht und die Gottesdienstbesucher konnten sich nach
der Feier Weihrauch, Kreide und Weihwasser für zuhause mitnehmen.
Auch ein begleitender Text war mit angehängt, so dass jeder für sich sein
Haus segnen konnte. (Bild: I. Nadler)

Neujahrs-Anschießen der Böllerschützen
I. Nadler/ Ein Brauchtum aus dem Alpenraum hat nun auch in Die-
tersheim und Eching seine Heimat gefunden. Die Böllerschützen-Ge-
meinschaft „D´Gmiatlichn“ Eching-Dietersheim haben heuer am An-
ger (Lange Gasse) mit verschiedenen Formationen am Neujahrstag-
Nachmittag das Neujahr 2022 begrüßt. 
Die Böllerschützen, in bayerische Trachten gekleidet, hatten sich in wei-
tem Halbrund aufgestellt. Nach den Kommandos von Peter Maurus, die

Zwei Traktoren und fünf volle Anhänger
Karl-Heinz Damnik/ Wie jedes Jahr organisierte GOD auch dieses Jahr
die Abholung der Christbäume in Günzenhausen, Ottenburg und Deu-
tenhausen. Wiederum waren zehn freiwillige Helfer beschäftigt, die die ein-
gesammelten Christbäume zum Bauhof nach Eching brachten und dort
entsorgten. Es waren dieses Mal erstaunlicherweise mehr und größere
Christbäume in den Haushalten, die das Weihnachtsfest verschönerten,

GÜNZENHAUSEN

er mit einer Bayernfahne dirigierte, ging der Böllerkrach los. Mit einzelnen
Reihenschüssen und mit gemeinsamen Schüssen ließen sich die Zuschauer,
die sich auf dem Gehweg eingefunden hatten, ganz schön durchdröhnen. 
Mit diesem Neujahrsanschießen sollen nach jahrhundertealtem Brauch in
der Zeit der Raunächte die bösen Mächte mit größtmöglicher Lautstärke
vertrieben werden. Nun hat sich das auch bei uns im Landkreis Freising
etabliert.
Auch an Heilig Abend, nach der Weihnachstandacht am Friedhof, haben die
Böllerschützen das „Christkindlanschießen“ hören lassen, das am Ende der
„staaden Zeit“ zur Freude über die Geburt Jesus Christi und zur Ehre des
Herrn stattgefunden hat. Dieser einschüssige Weihnachtssalut war hier zum
ersten Mal, in Absprache mit Pfarrer Guggenbiller, durchgeführt worden.
(Bild: I. Nadler)

Christbaumsammler

I. Nadler/ Zuverlässig sind sie, die Dietersheimer Christbaumsammler.
Auch heuer haben sie am 8. Januar wieder die Dietersheimer Christbäume
eingesammelt, die am Straßenrand deponiert waren. Die  Sammler aus der
Feuerwehr und dem Maibaumverein hatten diesmal recht schwere Bäume
zu schreddern, da es über Nacht geschneit hatte und die Bäume voller
Schnee waren.
Mit dem Schrederfahrzeug der Gemeinde schafften sie es doch recht zügig.
Von einigen dankbaren Dietersheimer bekamen sie ein kleines Dankeschön
für ihre ehrenamtliche Arbeit. (Bild: I. Nadler)
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wahrscheinlich eine Folge der Pandemie, welche die Bürger zwang, es sich
zu Hause gemütlicher zu machen. Zum Abschluss traf man sich im Cafe
am Wirtsberg zum Aufwärmen und einer kleinen Brotzeit. (Bild: Damnik)

Nachruf für Herrn Wilfried Liske 
vom Bürgerforum GOD e.V.
Das Bürgerforum GOD trauert um Wilfried
Liske, einen engagierten Mitbürger und
Freund, der am 13.12.2021 im Alter von 84
Jahren in Günzenhausen verstorben ist. 
Herr Liske war 25 Jahre lang, seit der Grün-
dung des Vereins im Jahr 1996, unser 1. Vorsit-
zender. Das Bürgerforum GOD wurde unter
dem Motto „Gemeinsam in die Zukunft“ ge-
gründet, um den Belangen unserer Ortsteile
Günzenhausen, Ottenburg und Deutenhausen
in der Gemeinde Eching mehr Nachdruck zu
verleihen und durch die Entwicklung und Um-
setzung eigener Projekte unsere Ortsteile lebenswerter und schöner zu ge-
stalten.
25 Jahre lang leitete Herr Liske zusammen mit seinen Vorstandskollegin-
nen und -kollegen die Geschicke des Vereins. Für uns war er nicht der er-
folgreiche Manager, der er in seinem Berufsleben war. Er war für uns ein
gebildeter, weltoffener und toleranter Mensch, der sehr gerne zu Hause in
Günzenhausen war und hier einen Ausgleich zu seiner beruflichen Tätig-
keit gesucht und gefunden hat. 
Körperlich anstrengende Arbeit und schmutzige Hände hat er nie ge-
scheut. Er wollte außerhalb seines Berufes nur wie jeder andere sein.  Aber
dennoch war er etwas Besonderes.  
Er hat nie seine Person in den Mittelpunkt gestellt. Er war ein Teamplayer,
unsere Leitfigur, unser Vorbild. Sein Auftreten, seine Intelligenz und sein
Humor waren etwas Besonderes. 
Er konnte Menschen die Meinung sagen, ohne sie oder ihn zu beleidigen.
Er konnte Menschen begeistern, ohne aufdringlich zu sein. Er konnte
Menschen überzeugen, ohne rechthaberisch zu sein. Er ließ sich von Ar-
gumenten überzeugen, wenn sie besser waren als seine.
In dieser langen Zeit haben wir im Verein vieles gemeinsam auf die Beine
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ECHING AKTUELL
100 Tage im Bundestag: Leon
Eckert, Bündnis 90/Die Grünen
Grüne/ Der Echinger Leon Eckert vertritt seit
der Bundestagswahl im September den Wahl-
kreis Freising im Deutschen Bundestag. Bereits
im Prozess der Regierungsbildung hat er sich
mit Nachdruck für die Anliegen der Bevölke-
rung aus Freising, Pfaffenhofen und Schroben-
hausen eingesetzt. Durch seine Themen- und
Ausschusswahl sieht er nun die Weichen für
eine erfolgreiche Arbeit für die Region gestellt:
"Als Berichterstatter für Bevölkerungsschutz im
Innenausschuss ist mein Fokus für die kom-
menden vier Jahre gesetzt. Aber auch Flugsi-
cherheit, Ehrenamt und bürgerschaftliches En-
gagement gehören zu den Aufgabenbereichen,
die ich bundesweit bearbeiten werde. Dieses
breite Portfolio ist mir wichtig, um die Anliegen
der Menschen vor Ort in Berlin bestmöglich
vertreten zu können.“
So ermöglicht es seine Zugehörigkeit zum Ver-
kehrsausschuss, wichtige Prozesse, wie die Be-
darfsplanung des Bundesverkehrswegeplans in
der Überarbeitung zu begleiten. Um die Belas-
tung der Anwohner*innen durch den Flughafen
München zu verringern, ist es ihm darüber hi-
naus wichtig, die Deutsche Bahn zu stärken,
Feinstaub- und Lärmemissionen zu senken und
das Aufkommen an Nachtflügen zu verringern.
Als stellvertretendes Mitglied im Haushaltsaus-
schuss wird er sich nicht nur dafür stark machen,
dass Projekte für den Bevölkerungsschutz, das
Ehrenamt und nachhaltige Mobilität mit aus-
reichenden Bundesmitteln ausgestattet werden,
sondern auch, dass diese unkompliziert abgeru-
fen werden können, um dadurch auch kleinen
Gemeinden und Kommunen den Mittelzugriff
zu ermöglichen.
Eckert: „Und natürlich freue ich mich ganz be-
sonders darauf, im Innenausschuss die Situation
der unzähligen ehrenamtlich Engagierten Men-
schen zu verbessern. Freiwilliges Engagement

prägt meinen Wahlkreis maßgeblich; von der
Feuerwehr über den Sportverein bis zum Kul-
turbetrieb bilden die vielen Ehrenamtlichen ein
wichtiges Fundament unserer Zivilgesellschaft,
das es zu fördern gilt!"

Online-Pressekonferenz von
Drittem Bürgermeister Leon
Eckert am 10.01.2022
Christiane Glaeser/ In einer Pressekonferenz
fasste Dritter Bürgermeister Leon Eckert den
Stand der Ergebnisse in Verfahren gegen Bür-
germeister Sebastian Thaler chronologisch zu-
sammen. Dabei ging es um etwaige Ansprüche
der Gemeinde bei den zwei Vorfällen „Echinger
See“ und „Auftragsvergabe an Schwager“. Der
dritte Vorgang – Wohnungskauf zu günstigen
Konditionen - blieb zunächst außen vor. 
Am 28. September 2021 hatte der Gemeinderat
die Kämmerei beauftragt, eine Aufstellung der
angefallenen und von der Gemeinde übernom-
menen Verfahrenskosten des Rechtsstreits von
Thaler bezüglich der Auseinandersetzung am
Echinger See 2018 öffentlich vorzulegen. 
In der darauffolgenden Sondersitzung des Ge-
meinderates am 17.11.2021 wurden die Zweite
Bürgermeisterin Stefanie Malenke und die Ver-
waltung beauftragt, mögliche Ansprüche der
Gemeinde Eching in Zusammenhang mit dem
„Vorfall am Echinger See“ und „Auftragsvergabe

Neubaugebiet Böhmerwaldstraße 
Karl-Heinz Damnik/
Die Doppel - und Drei-
fach-Häuser sind nun fast
fertig und teilweise bezo-
gen. Zwischen den Häu-
serblocks die neue Sude-
ten-Straße und direkt an
der Bahn die neue Pom-
mern.Straße. Ende 2023
will man wohl mit den
Gemeindeblöcken begin-
nen. (Bild: Damnik)

an Schwager“ gegen den Ersten Bürgermeister
prüfen zu lassen. Das Ergebnis der Überprüfung
sollte dem Gemeinderat vorgelegt werden. 
Außerdem wurde eine rechtliche Überprüfung
und Beurteilung durch die kommunale Rechts-
aufsicht des Landkreises Freising beantragt. Die
Kommunalaufsicht verfügte allerdings eine Ver-
schwiegenheitspflicht. Somit seien die Vorgänge
nichtöffentlich zu behandeln.
Die bayerische Gemeindeordnung sieht eine
klare Reihenfolge in der Vertretung des Bürger-
meisters vor, d. h. solange die Zweite Bürger-
meisterin zuständig ist, ist der Dritte Bürger-
meister nicht zuständig und hat lediglich die
Möglichkeiten und Rechte eines ehrenamtli-
chen Gemeinderatsmitgliedes. Mit Schreiben
vom 19. Dezember 2021 übertrug die Zweite
Bürgermeisterin aus gesundheitlichen Gründen
ihre Aufgaben auf den Dritten Bürgermeister
Leon Eckert. Die Aufbereitung des durch Frau
Malenke und die Verwaltung gesammelten Ma-
terials konnte bisher wegen der urlaubsbeding-
ten Feiertagspause noch nicht erfolgen. 
Eckert stellte einen Interessenskonflikt fest, da
die in dem Prozess beauftragte Anwaltskanzlei
sowohl  die Ansprüche der Gemeinde als auch
die des Bürgermeisters vertreten sollte. Deshalb
erstattete Eckert Anzeige gegen die Kanzlei we-
gen Parteienverrat. 
Die Rechtsschutzversicherung der Gemeinde
habe bereits eine Deckung für die Rückforde-
rungen der Verfahrenskosten zugesagt.  

!"#$% !&'(
Entsorgung von Privat- und Gewerbeabfällen

Georg Steiger GmbH
Freisinger Str. 3b  . 85386 Eching
Tel: 08165 / 908 780 0  . Fax 08165 / 908 780 29
info@steiger-entsorgung.de  .  www.steiger-entsorgung.de

gestellt und bleibende Dinge geschaffen: Pro-
jekte wie die Kirchturmbeleuchtung, die Weih-
nachtsmärkte, die Kochbücher, die GOD-
Räume im alten Schulhaus, die Mutter-Kind-
Gruppe, die Hofnamen-Schilder, die Ruhe-
bänke und Wege, die Renovierung der Nepo-
muk-Säule,  die Hof- und Schloss-Konzerte, die
Erneuerung der Maukabrücke, um nur einige zu
nennen.
Er konnte Jung und Alt für die Sache begeistern
wie zum Bespiel bei den Weihnachtsmärkten,
wo Jung und Alt mitgemacht und mitgearbeitet
haben. Herr Liske hatte immer Spaß und
Freude, wenn Projekte umgesetzt wurden und
den Leuten Freude machten. Denn das war seine
Motivation, etwas zu bewegen und den Leuten
eine Freude zu machen; seine Visionen und
Ideen zum Wohle und zur Freude unserer Bür-
gerinnen und Bürger auf den Weg zu bringen
und umzusetzen. Nach dem Leitsatz: „Es gibt
nichts Gutes, außer man tut es“.
Bis zuletzt war es ihm ein großes Anliegen, dass
unsere Ortsmitte in Günzenhausen rund um die
Kirche, Kriegerdenkmal und den Wirt gestärkt
und erhalten bleibt und die Realisierung eines
Bürgersaales möglich wird.
Wir sind froh und dankbar, dass Herr Liske 25
Jahre lang unser 1. Vorsitzender war. Wir wer-
den auch zukünftig das Werk, das vor 25 Jahren
begann, in seinem Sinne weiterführen. 
Es war uns allen eine Ehre, mit ihm zu arbeiten.
Bürgerforum GOD e.V.
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Der hundertjährige Kalender im Februar
Der Februar beginnt nach dem 100-jährigen Kalender mit Kälte und Schnee. Erst zum Mo-
natsende bessert sich das Wetter.
1.- 4. Feb. Der Monat beginnt trocken, aber kalt
5. Feb. Es fängt an zu schneien
7. Feb. Es folgen Tage mit eisiger Kälte, es friert bis in die Keller
10. Feb. Langsam wird es etwas milder, trotzdem ist es noch bitter kalt
12. – 14. Feb. Es bleibt sehr kalt, dazu weht ein stürmischer Wind mit Schnee
15. Feb. Ein Tag mit wenig Schnee aber eisiger Kälte in der Nacht
16. Fe. Noch einmal setzt starker Schneefall ein
18. Feb. Langsam hört es auf zu schneien, aber es bleibt trüb
20. – 28. Feb. Nach einem warmen und schönen Tag sagt der 100-jährige Kalender bis zum

Monatsende Kälte voraus

d
d

d

d
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Wo ist „die Bücherfrau“?
Gisela Duong/ Über drei Jahre gehörte sie zum
Bild des Wertstoffhof. Sie saß neben ihrem
Fahrrad am Altpapiercontainer: Renate Bartel.
Ihre Intention, Bücher vor dem Schredder zu
bewahren. Einsammeln, weiterverkaufen und
den Erlös spenden. In diesem Fall ging das Geld
an den Entwicklungshilfeverein Eching.
„Die Buchretterin“ wurde sie in einem Artikel
der SZ genannt. Auch viele Echinger fanden die
Idee, so nachhaltig zu handeln, gut. Sie lieferten
teilweise ganze Bücherkisten an oder brachten
sie manchmal sogar zu ihr nach Hause, wenn der
Transport mit dem Fahrrad nicht mehr zu leis-
ten war. 
Doch seit dem Spätherbst ist der Platz neben
dem Papiercontainer leer. Ein gelber Zettel am
Baum. Darauf bittet Frau Bartel, Bücher, DVDs
und CDs nur noch bei ihrer Privatadresse abzu-
geben.
Der Grund dafür ist, so die Auskunft des Land-

ratsamtes, dass das Abfangen von Büchern am
Papiercontainer am Gelände des Wertstoffhofs
sowie auch das Herausnehmen von Gegenstän-
den aus den Containern ein Verstoß gegen die
geltende Benutzungs- und Betriebsordnung der
Wertstoffhöfe darstelle. Das Handeln von Frau
Bartel stelle somit einen Verstoß gegen diese
Verordnung und könne auch ein Bußgeld zur
Folge haben.
Das Landratsamt habe, so die Pressestelle, der
Gemeinde Eching einen rechtssicheren Vor-
schlag gemacht, wie solche gut gemeinten Ak-
tionen ablaufen könnten. Allerdings nicht an
der Quelle, wo die meisten Menschen entsor-
gen, was sie nicht mehr brauchen: Auf dem
Wertstoffhof.
Für Frau Bartel bedeutet das jetzt erst mal, ab-
zuwarten. Sie hat eine Bitte geäußert: Sie
möchte sich bedanken, bei den vielen Echin-
gern, die sie über die Jahre mit Büchern, CDs
und DVDs versorgt haben, die ihr die schweren
Taschen manchmal nach Hause gefahren haben
und die sie vor allem immer in ihrem Tun be-
stärkt haben. 

Der Hollerner
Gert Fiedler/ Nun ist Weihnachten auch schon
wieder vorüber. Und viele werden schöne Erin-
nerungen haben. So auch an Vorweihnachtli-
ches. „Elvis the Pelvis“ säuselte "I´ll be Home
for Christmas", Bing Crosby lässt seit 1943 die
“Jingle Bells” klingeln und “Wham” dröhnte laut
und klar in die Winterluft: “Last Christmas I
gave you my heart”. 
In den massiven Feuerschalen knisterten Holz-
scheite, leichter Rauch legte sich über die ver-
mummten Besucher. Es fegte ein kalter Wind
über den Hollerner See und Hecht und Sonne
machten ihrem Namen keine Ehre. Der Kiosk
mauserte sich dank Mundpropaganda zu einem
sonntagmorgendlichen Treffpunkt. Auch
wenn's kalt war, zog es Familien ins Freie, man-

che Freiluftfanatiker auch mit Fahrrädern. Der
Papa vorneweg, Mama mit Kindersitz und klei-
nem Nachwuchs knapp dahinter, nur die Fünf-
jährige mit eigenem Kleinfahrrad, "mir ist kalt,
Papa!" 
Sollte der "Hollerner" irgendwann auch mal zu-
gefroren sein, heiße Getränke sind vorbereitet.
Vom Jagertee bis zum Glühwein scheint alles
vorhanden. Die Wasserwacht gleich nebenan hat
ein Auge auch auf Kufenläufer. Der Gemeinde
Eching und dem Erholungsverein scheint ein
Wurf gelungen zu sein. Großzügige Liegeflä-
chen mit in einigen Jahren schattenspendenden
Bäumen und einem Ganzjahresvergnügen. 
Jedenfalls erfreuen sich derzeit erstaunlich viele
spazierende Echinger. Mundpropaganda das
Zauberwort und die amerikanische Musikin-
dustrie beschallt freie Flächen am „Hollerner“.
Die noch weit entfernten Anrainer stört es nicht,
manch kälteresistenten Jugendlichen erfreut es. 
Und wie geht‘s nun weiter? Wenn die Sonne
wieder scheinen wird und die Temperaturen
wieder angenehm sein werden, wird die "Hecht
und Sonne GmbH", die Betreibergesellschaft
des Kiosks am Hollerner See, ihren Gästen wie-
der zur Verfügung stehen. In den noch verblei-
benden Wintermonaten wird am Wochenende
(Samstag und Sonntag) bei schönem Wetter von
12:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet sein. Der
Zweckverband Hollerner See wird im Herbst
diesen Jahres die notwendigen Strom- und Was-
serleitungen legen, sodass Anfang 2023 am jet-
zigen Standort eine Ganzjahresgastronomie ein-
gerichtet werden kann. Der Kiosk wird dann auf
die Badewiese Ost umziehen. Somit stehen allen
Echinger Besuchern des "Hollerner" zur Eröff-
nung der Badesaison 2023 zwei Gastronomie-
Standorte am See zur Verfügung. 
Das Restaurant soll im alpenländischen Stil er-
richtet werden. Für die Gastronomie planen To-
bias Aschenbrenner und Gregor Hauer 100 Sitz-
plätze mit entsprechender Seeterrasse und einem
Biergarten. Aschenbrenner ist von Beruf Di-
plom-Hotelkaufmann und Kompagnon Hauer
führte sein kleines Boutique-Hotel „Reschen“ in
Tutzing. Ausreichend Erfahrung also. 
Wegen noch nicht vorhandener Stromstärke
muss in diesem Jahr ein kleineres Speisenangebot
auf der Karte stehen. Für Getränke sei aber ge-
sorgt und verhungern müsse auch niemand,
meint der Geschäftsführer. Ein weiterer Vorteil

Das Echinger Forum hatte über das Wirken der „Bücherfrau“
Renate Bartel in der Ausgabe 07/2018 berichtet; das Bild
stammt von damals. (Bild: G. Duong)
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Liebes Echinger Forum,
mein Name ist Krählich, ich bin hier der An-
führer bei den Krähen. Also, wir haben leider
nur noch 2-3 brauchbare Wohneinheiten zum
Brüten vorgefunden. Wir müssen also wieder,
wie jedes Jahr, 20 – 30 Neubauten einplanen. 
Voriges Jahr hatten wir ein sehr geburtenstar-
kes Jahr und hatten in jedem Nest ca. 2 Nach-
kömmlinge. Die wollen nun auch in der Nähe
des Elternhauses neu bauen. Also, liebe Leser
des Echinger Forums, seid etwas leiser und
vorsichtiger da unten, sonst fliegen wir jedes
Mal sehr erschreckt auf, das behindert ein
rechtzeitiges Bauende und wir können erst spät
anfangen zu brüten. 
Auf ein freundliches Zusammenleben, 
Ihr Krählich (Bild: Damnik)

Freiwilliges Ökologisches Jahr
beim Heideflächenverein 
Münchner Norden e.V.
C. Joas/ Der Heideflächenverein Münchner
Norden e.V. bietet eine Einsatzstelle für das Frei-
willige Ökologische Jahr (FÖJ) vom 1. Septem-
ber 2022 bis 31. August 2023 an. Träger des FÖJ
ist die Jugendorganisation des Bund Naturschutz
( JBN). Die 1. Bewerbungsrunde läuft bis 8. Feb-
ruar. 
Bewerben können sich alle jungen Erwachsenen
zwischen 18 und 25 Jahren, die sich für den Um-
welt- und Naturschutz interessieren. Die Tätig-
keit erfordert neben Interesse an der Arbeit im
Büro auch Freude an der Umweltbildung mit
Kindern und Wetterfestigkeit. Neben fünf ein-
wöchigen Bildungsseminaren des JBN, die der
Umweltbildung und dem Erfahrungsaustausch
mit anderen FÖJler*innen dienen, zahlt der Ver-
ein eine Aufwandsentschädigung. 
Der HFV hat sich die Sicherung und Entwick-
lung der Heideflächen auf der Münchner Schot-
terebene zum Ziel gesetzt. In der Umweltstation
HeideHaus in München-Fröttmaning und in
der Geschäftsstelle des HFV in Unterschleiß-
heim helfen FÖJler*innen bei der Umsetzung
dieses Ziels. 
Weitere Infos unter: www.heideflaechenver-
ein.de. Auskünfte zur Einsatzstelle und zum
Heideflächenverein unter: info@heideflaechen-
verein.de, Tel. 089 / 319 57 30.

UMWELTfür Echinger Bürger sei, dass bereits jetzt Mitar-
beiter gesucht würden, Voll- oder Teilzeit, aber
auch Minijobs oder studentische Aushilfen. 
Zu dem sensationellen Sonnenuntergang, den
man auf der Terrasse genießen kann, wenn sie
denn untergeht, bieten die Herren verschiedene
Sundowner-Drinks an. Man wartet auf den
Sommer.

Ja, ist denn jetzt schon Frühling
Gisela Duong/ Palmkätzchen gehören zu den
ersten Frühlingsboten. Die ersten, die den Bie-
nen im Frühjahr Nahrung bieten. Sie gelten als
Symbol für Ostern. Ab Mitte März, so heißt es,
bilden sich die silbrigen Kätzchen an den Zwei-
gen der Sal-Weide.
Frühlingsboten im März, das passt. Doch was,
wenn die samtigen Kugeln bereits an Weih-
nachten zu sehen sind. Klimawandel? Der Win-
ter fällt aus? Da kann sich jeder seine Erklärung
suchen.
Finden kann man die blühenden Weidenzweige
unter anderem an der Moosach nach der Fisch-

www.wein-und-more.de
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                 Wir kaufen
 Wohnmobile + Wohnwagen 
          03944-36160
      www.wm-aw.de Fa.



Xare Ohnehirnbeiß, Eching J.W.D.
Offana Briaf an den  Echinga Büagamoasta zwengs: 
     

Es werd ned bessa
Jezad san ma wieda voi drin im neia Joar. Weihnachtn war schnäfrei, wiea fast eu-
wei, Silvesta is ned so vui gschossn worn und in da Luft und auf de Schtrassn war

kaum a Dreeg. Des hod de Lufthansa nochhoin miassn. Fuchzeatausnd laare Fliaga hams in Himmi
nauf lassn miassn, damits eahnare Start- und Landerechte ghoitn kinna, weil zwengs dea Pandemie
koa Mensch geflong is, do redns dann vo Umweijtschutz. 
Do sigt ma, das de neie Regiarung koan Deit bessa  is, wia de Oide gwen is. De kinna as Grundgsetz
brecha, aba Tausade Lita Kearosin umasunst vabrenna lassn, kinnas ned vabiadn, weis z deppat san.
Wenn se se im Palament umsetzten miassn, da wui dann dea ned nem dem sitzn und dea ko mit
dem andan ned, oiso ko a se do ned hihocka, da reinste Kindagartn! 
Aba unsa Bürokratismus, des sicht ma scho bei ins in da Gmoa bei da Veagabe vo de Baupazelln.
Wenn ma scho an Antrog füa an Antrog beantrong muas, dann lasts im Hian langsam aus. 
Füa de Flutopfa is gschpent worn und ned füan Schtaat. A jede Institutizion hod a Schpendnkonto
eigricht und füa an jedn brauchst an andan Antrog, wenn do ned zum End ebbas „valoan“ gäht…
Und dann hob i no wos gseng, des wo Frau Christa Timmer gschriem und an ihre Kundn verteilt
hod. Des hod ma so guad gfoin, dass es Eana zoang wui:
„Es gibt zwei kleine Worte, die sich einerseits sehr ähnlich, aber andererseits ganz verschieden
sind: Wir und Ich. Manchmal habe ich den Eindruck, dass das kleine Wörtchen Ich immer präsenter
wird, vielleicht auch bei mir, selber merkt man das meistens nicht so sehr und wenn doch, ignoriert
man es gerne. Ich wünsche mir von Herzen, dass das Wörtchen Wir wieder die Oberhand gewinnt,
dass gegenseitiges Mitgefühl, Respekt, Vertrauen und Miteinander wieder einen Platz im Leben al-
ler Menschen bekommen. Ich hoffe, dass sich der ein oder andere meinem Wunsch anschließt…
die Hoffnung ist eine Schwester des Vertrauens, sie gibt unserem Leben Sinn und Zuversicht.“
Im neia Joar dann eus Guade, 

Eahna Xare
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„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“

Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene 
vor schwere Aufgaben. Wir gehen gern 
gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte 
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 318 816 99
www.trauerhilfe-denk.de

TERMINE
Katholische Kirchengemeinde
Katholisches Pfarramt St. Andreas Eching,
Tel. 089/3790 760
Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Mo., Die., Do. und Fr. von 09:00 – 12:00 Uhr,
Do. von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen.
Pfarrer Martin Guggenbiller, Sprechzeiten nach
Vereinbarung 089/37 90 76-17
Gemeindereferentin Helga Mörtl, Sprechzeiten
nach Vereinbarung0160/98 78 19 59
Sprechzeiten entfallen in den Ferien!

Neu-Andreas - Winterzeit
Samstag: 17.00 Beichtgelegenheit

17.15 Rosenkranzgebet für den Frieden
18.00 Vorabendgottesdienst

Sonntag: 10.00 Pfarrgottesdienst
Dienstag: 08.00 Hl. Messe
Mittwoch: 18.00 Hl. Messe, Alt-Andreas
Freitag: 08.00 Hl. Messe
Filialkirche Dietersheim: St. Johannes der Täu-
fer
Im Augenblick finden in der Kirche St. Johan-
nes der Täufer keine Gottesdienste statt.
Gottesdienste und Veranstaltungen finden nach
allgemein inzidenzabhängigen Regelungen statt
Dienstag, 01.02.2022
08.00 Wortgottesfeier, Frauenbund
Mittwoch, 02.02.2022  - DARSTELLUNG
DES HERRN (Mariä Lichtmeß)
9.00 Kerzenweihe in Alt-Andreas und
Prozession nach Neu-Andreas anschl. Festgot-
tesdienst mit Blasiussegen, Verabschiedung Mi-
nistrant/inn/en
Donnerstag, 03.02.2022 - 
18.00 Lichtfeier mit Blasiussegen in Die-
tersheim
Sonntag, 06.02.2022
10.00 Eucharistiefeier, Kinder- und Famili-
engottesdienst, gestaltet vom Kinderhaus St.
Andreas
Mittwoch, 16.02.2022
18.00 Wortgottesfeier
Sonntag, 20.02.2022
10.00 Kleinkindergottesdienst im Pfarrheim

Jubiläen, Geburtstage, Meetings...
Fragen Sie nach unseren günstigen 

Übernachtungs-Arrangements 
und auch nach den Weekendpauschalen!

HOTEL HÖCKMAYR ECHING
Eching, Obere Hauptstraße 2a

Telefon 089 / 622 45 100



KLEINANZEIGEN
EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Verkauf,
Internet - Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets 
Tel.: 0 81 65 / 64 57 42  www.maith-edv.de

Haushaltshilfe für 3 Std/Wo. nach
Eching gesucht.        Tel. 089/319 16 94

Suchen ab sofort für unseren 18 Monate
alten Mischlingshund (mittlere Größe)
eine/n Gassigeher/in für 2 bis 3 Vormit-
tage für jeweils ca. 1 Stunde.

Tel. 0176/93153079
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Für die nächste Ausgabe:
Redaktionsschluss Mi. 08.02.
Anzeigenschluss Mo. 14.02.    
Erscheinungstermin Fr. 25.02. 

Wie gut kennen Sie Eching?
Gesucht war der Kiosk am Echinger See.

85386 Eching . Erfurter Straße 7 . % 089 / 3 19 26 84 . Fax 0 89/3 19 66 51

ELEKTRO WAGNERELEKTRO WAGNER
GmbH & Co. KG
Innungs-Meisterbetrieb
n Elektro-Installation für Neubau - Altbau - Umbau
n Antennen-Satanlagen n Elektro-Speicherheizungen
n Elektro-Fußbodenheizungen n EDV-Netzwerkverkablungen
n Beleuchtungstechnik n Reparaturen
n Baustromanlagen

85376 Massenhausen
Mobil 0178-498 05 34      Fax 08165-6476 555

NOTDIENST

Offener Kleiderschrank
Der offene Kleiderschrank ist wegen Corona bis
auf weiteres geschlossen.
Bücherei mit Fairtrade-Tisch
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. u. Fr. 15 - 18 Uhr , Di. 18 - 20 Uhr 
Mittwoch 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr 
Donnerstag 10 - 12 Uhr und 17 - 19 Uhr 
jeden ersten Sonntag im Monat von 11 - 12 Uhr 
Mehr unter www.eching.de/buecherei 
bzw.  www.eching.buecherei.blog
In der Bücherei gilt die 2G-Regel, Kinder bis 12
Jahre sind davon ausgenommen. Wir bieten wie-
der Click@Collect an: Bestellen Sie per mail
oder telefonisch, wir stellen Ihnen die Medien
zusammen und informieren Sie, wann die Ab-
holung am Büchereieingang möglich ist. 
Fairtrade -Tisch: wir verkaufen eine Auswahl
an Fair Trade Produkten wie Kaffee, Tee, Ge-
würze etc. und laden Sie herzlich ein, während
der Öffnungszeiten dieses Angebot zu nutzen.

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Eching
https://www.magdalenenkirche.de
Pfarrer Markus Krusche: Tel.: 089/319 49 59
(Pfarramt), 089-318 52 298 (Pfr Krusche)
Pfarrerin Maral Zahed: Tel.: 08166/5824592
Pfarramt: Mo + Mi10-12 Uhr, Do 17-19 Uhr
Danziger Str. 17, 85386 Eching, 
Tel.089/319 49 59, Pfarramt.Eching@elkb.de
Gottesdienste im Januar in der ev.-luth. Mag-
dalenenkirche, Danziger Straße 6:
6. 2.: 10 Uhr Gottesdienst (Prädikantin A. Sachs)
13. 2.: 10 Uhr Bibliolog-Gottesdienst (Pfrin M:
Zahed)
20. 2.: 10 Uhr Gottesdienst (Pfr M. Krusche)
27. 2.: 11 Uhr Gottesdienst (Prädin A. Sachs)
Wir freuen uns, Gottesdienst mit Ihnen zu fei-
ern - Bitte beachten Sie jedoch weiterhin unsere
Auflagen:
Begrenzte Besucherzahl mit medizinischer
Maske; Hausgemeinschaften dürfen direkt ne-
beneinander sitzen, keine Teilnahme für aktuell
COVID 19 positiv Getestete oder Personen, die
unter Husten und Fieber leiden;
Bitte um Einhaltung der Hygiene- und Ab-
standsregeln vor, während und nach dem Got-
tesdienst. Vielen Dank für Ihre Verständnis!
Weitere Termine: 
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen im 
Gemeindezentrum Magdalenenkirche, Danzi-
ger Str. 6:
Alle Gruppen und Kreise finden unter Einhal-
tung der geltenden Hygiene- und Abstandsre-
geln und der 3G+ - Regel statt! Es kann ent-
sprechend der aktuellen Lage zu kurzfristigen
Änderungen und Absagen kommen!

Frauenkreis: jeweils Montag, 9:30 Uhr (nicht in
den Schulferien)
Gebetskreis: jeweils Montag, 20:00 Uhr
Mütter-Still-Treffen / Krabbelgruppe: Dienstag
13:30 Uhr, kontakt@kisti.info, 0160-93878947
Magdalenenchor: Mittwoch 19:30 Uhr
Posaunenchor: Donnerstag 19:00 Uhr
Sonstige Termine:
01.02., 13:30 Uhr: Stillcafé, anschließend Krab-
belgruppe  (3G+) 
kontakt@kisti.info, Tel.: 0160 93 87 89 47
08.02., 13:30 Uhr: Stillcafé, anschließend Krab-
belgruppe (3G+)
kontakt@kisti.info, Tel.: 0160 93 87 89 47

10.02., 19 Uhr: Bibelgesprächskreis, Gemeinde-
zentrum (3G+)
11.02.,16-17 Uhr: Konfi-Treff im Gemeinde-
zentrum (3G+)
15.02., 13:30 Uhr: Stillcafé, anschließend Krab-
belgruppe 
kontakt@kisti.info, Tel.: 0160 93 87 89 47
18.02., 16-17 Uhr: Konfi-Treff im Gemeinde-
zentrum (3G+)
22.02. um 13:30 Uhr: Stillcafé, anschließend
Krabbelgruppe
kontakt@kisti.info, Tel.: 0160 93 87 89 47
24.02. um 19 Uhr: Bibelgesprächskreis, Ge-
meindezentrum (3G+)
Alle Gruppen und Kreise finden unter Einhal-
tung der geltenden Hygiene- und Abstandsre-
geln und der 3G+ - Regel statt! Es kann ent-
sprechend der aktuellen Lage zu kurzfristigen
Änderungen und Absagen kommen!
Über mögliche Änderungen, weitere Termine
und Veranstaltungen informieren Sie sich bitte
auf unserer Homepage: www.magdalenenkir-
che.de/

AA-Meeting in Eching
Evangelische Kirche Danziger Straße 6
Jeden Montag von 19.00-21.00 Uhr 
Rollstuhlgerecht /Rauchfrei /
Kontakt: Hans 0175/4003436SeniorInnen-
Treff: 08.12.2021 um 14:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum (3G+)

VdK Eching - Stammtisch des VdK Jeden 3.
Donnerstag im Monat. Ausgenommen Feiertage
um15:00 Uhr im ASZ



Mit M-Ökostrom Regional unterstützen Sie aktiv die Energiewende in Ihrer Region. Denn Ihr  
Ökostrom stammt zu 100 % aus Erneuerbare-Energien-Anlagen im Raum München. Außerdem  
fließt ein Förderbeitrag direkt in neue Anlagen zur Erzeugung von Strom aus Sonne und Wasser.

Entscheiden auch Sie sich für den regionalen Ökostrom der Stadtwerke München, Ihrem verlässlichen 
Partner für Strom und Erdgas – kundenfreundlich, fair und fest in der Region verankert. 

Wechseln auch Sie!
  www.swm.de      0800 0 796 333 (kostenfrei)

Jetzt beraten 

lassen – kostenlos  

und unverbindlich! 

0800 0 796 333M / Ökostrom Regional
Erneuerbare Energie aus der Region

Der Puls der Stadt
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